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8 Arbeitern nicht nur gelungen, die altczechiſche Partei volle) 


? 4 2 bal triebe 8 05 e he 3 8 
10. internalionaler mediziuiſcher blieben weſentlich hinter denſelben zurück. Beim ſtändig zur Auflöſung zu bringen, fie haben durch 


Kongreß. gebiet auf einen Betrieb 7 Arbeiter, in Preußen 


Berlin, 4. Auguſt. gleichfalls 7, in B 


Heute Vormittag iſt der zehnte internatio- ſaß⸗Lothringen faſt 9. In der Stadt Berlin 


nale mediziuiſche Kongreß eröffnet worden: in betrug die in einem Baubelriebe durchſchuittlich deutung. Seit dreißig Jahren arbeiten dieſe 


dem prächtig geſchmückten, mächtigen Eiſenbau ßeſchäfti Arbeiterzahl nahezu 18. 
des Zirkus Neuz, Auf 11 uhr war der Beginn beichäftigte 


— 


94, Uhr an ſtrömten die Theilnehmer aus aller Königreich Sachſen, die durchſchnit 


ittlich umfangreichſten Baubetriebe befinden Wiederaufbau des czechiſchen Staatsrechtes, in der 
des Eröffnungs⸗Aktes anberaumt, und ſchon von l e 1 95 Stadt Berlin, nächſtdem im Erwartung, ihr Ideal, die längſt begrabene 


Die durch⸗ Nachkommen fränkiſcher Adelsgeſchlechter an dem des Zuges, 120 an der Zahl, konnten, ſeweit 


Herren Ländern, zum Theil mit ihren Damen,; Sürtemberg, Baiern und Baden. des Adels wieder aufleben zu ſehen. Die 
N heran und gegen 10 : Uhr war der weite Rund |" eg Man. der Kaifer und König traf mit Schwarzenberg's und l n 
bau bereits ſo gefüllt, daß er gleichſam den Ein⸗ feiner Begleitung heute Vormittag vor Cowes unbeſtrittenen Führer dieſer Partei, welche beute 


druck eines „ausverkauften Hauſes“ machte. Die 
Zufahrt von der Karlſtraße her war mit ragen⸗ 
den, beflaggten und bewimpelten Maſten geſchmückt 
und an der Ecke grüßte von rothem Schilde die 
goldene Inſchrift: „Orbis terrarum universi 
medici. Saulutamini.“ 
Den Zirkuseingang gegenüber war auf hohem 
Sockelunterbau das (ſitzende) Standbild des Aes⸗ 
kulap aufgeſtellt, vor dem maleriſchen Hinter 
grunde des Hauptſaales der Thermen des Cara⸗ 
calla. Vor dem das Standbild tragenden Sockel 
ſtand das Rednerpult, zu welchem eine mit rothem 
Läufer belegte Freitreppe emporführte. Links in 
13 der Hofloge war die Büſte Sr. Maj. des Kai⸗ 
| ſers und Königs aufgeſtellt inmitten einen ſchö⸗ 
nen Blattpflanzengruppe und gegenüber (an der 
Stelle der Muſikloge des Zirkus) war ein kleiner 
Freitempel errichtet mit der Statue der Minerva 
Giuſtiani, hohe Tannen flankirten den Fonds, 
über den ſich ein weißes Velarium längsſpannte. 
Die reizvollen Viktorien Rauchs dienten dem 
1 wie 3 = Kaiſerloge 9 h er 
Seiten⸗Zier und durch den ganzen Zirkus waren 3 ſchrieben: 
auf —5 oberen Rundgang weibliche autile Sta⸗ noch nachträglich geſchrieben 
ten aufgeſtellt. Die Ciſenkonſtruktion des Zir⸗ 

kus prangte in reichſtem Flaggenſchmuck aller 
Länder; 255 — BE A ber 
achteckigen Mittelkonſtruktion wallten die vier Nau en 
Köntgebenner Deutſchlands; Preußens, Sach- en Zeichen, daß die Keſſel zum 
ſens, Baierns und Würtembergs hernieder, 
und zum Scheitel des Daches ſchwangen ſich 
Fahnengehänge empor, oben au einer reizvollen 
Guirlanden⸗Krone befeſtigt. Das Oberlicht des 
Zirkus, wie überhaupt aller Lichtöffnungen waren 
verhängt und die Beleuchtung wurde ausſchließ⸗ 
lich durch elektriſches und Gaslicht bewirkt. Da⸗ 
durch wurde die Geſammtwirkung in ihrem kolo⸗ 
riſtiſchen Effekte weſentlich gefteigert. 

Um 11½ Uhr war der — Eiſenbau 
bis auf den letzten Platz gefüllt, ſo daß alſo 
mindeſtens ſiebeutauſend Perſouen (und zwar 
ſitzende) verſammelt waren. Dr 8 die 
Pre ſe waren zweckmäß zu beiden iten der 

Aufftegk angeordnet; von dort hatte man 


einen guten Ueberblick, und hier konnte man vor⸗ 
trefflich hören. Wandte man den Blick in den 
Saal, ſo bemerkte man auf den erſten Bänken 
rechts die Miniſter v. Goßler, v. Bötticher, 
die Staatsſekretäre Frhrn. v. Maltzahn vom 


karmoiſinrother Streifen, we 


und die auf der Brücke, wie auf 
Aufbauten ſind 


Reichs⸗Juſtizamt, ferner den General⸗Oberſt der 
Infanterie v. Pape, hinter dieſen die Herren 
des diplomatifchen Korps, dann die Vertreter der 
. — Behörden u. ſ. w. Links ſaßen die 
ertreter des Auslandes, die zum Kongreß ent⸗ 
ſandt waren und hinter ihnen andere Ehrengäſte. 
In der Mitte des Ganges bemerkten wir viele 
hohe Militär⸗Aerzte. N 
Gegen 114, Uhr erſchien der Vorſitzende 
des Kongreſſes Geh. Rath Profeſſor Dr. Virchow, 
mit lautem Beifall begrüßt. Bald darauf kam 
auch Se. Hoheit der — 7 Karl Theodor 
in Baiern, ebenfalls mit Applaus bewill⸗ 
kommnet. Die Frau Herzogin erſchien in der 


Deiloge. 

ie Mitglieder des Vorſtandes des Kongreß⸗ 
Komitees nahmen auf dem Podium vor der 
Rednerbühne Platz. 


halten iſt. Unter der rum läuft ein ſchmaler 
che Farbe auch für 
die Waſſerlinie gewählt iſt. Die Schoruſteine 


auf der Inſel Wight ein und nahm mit ſeiner noch das Oktoberdiplom als die eigculliche 


iſe Wohnung, Charta magna vertheidigt und die Goluchowokli⸗ 


der Verfaſſungsſiſtirung traten die Schwarzen⸗ 
Martini Harrachs, Gereius wieder 


und der Alt⸗ 


9 begann es heute ſchon in aller Frühe ſtellte Königskrönung wieder näher Au ſein. All⸗ F 


fördert, bis dieſes den ſtolzen 1 
offen den Krieg erklärte und es ab 


Deck ſtehenden Der huſſitiſche Geiſt im Czechenthum iſt nicht zu 


ze + e 8 2 wie bei allen unſeren Kriegs- bannen; die Kirche ſucht ſich ſo gut es geht auf rückſichtigen? Berichter latter Dr. B. Alimena, 

 Meicjsihagamt und d. Oebſch liger vemſſchiffen, gelb gehalten, die Schenſelldder ch anz nationalem Boden mit ihm Abe, der Adel 28 5 des Strafrechts in. Neapel; Ad. 
Die kaiſerliche Yacht ſieht durchaus ſchmuck und vermechte ſich ihn nie dienſtbar zu machen. 

elegant aus und wird auch jenſeits des Kanals, Was den Angelpunkt der ganzen gegenwärtigen 


Auf der 1 8 war es auch ſeit früheſter Stunde Adelsgruppe aus Böhmen eine entſcheidende Rolle 
ebhaft; das Manövergeſchwader machte im Rahmen des czechiſchen Klubs ſpielt. 


d oft war die Wien, 1. Auguſt. Aus Perſien ver⸗ 


um 11 Uhr 20 Minuten eröffnete Geh. Rath] Rhede in dichte Rauchmaſſen gehüllt, die den ſautet, daß der Schah in feinem Schwanken zwi 
Virchow, aufs neue mit ſchallendem Beifall mächtigen Schornſteinen der Panzerſchiffe ent: ſchen engliſchem und ruſſiſchem Einfluß, 3 


ſtiegen, ohne vom Winde fortgeführt zu werden. teren gehorchend, beſchloſſen habe, an der perſiſch⸗ 


ſprache. Es war ein wundervoller Morgen, faſt ſchwül, afghauiſchen Grenze etliche Forts zu erbauen und 
ohne einen Lufthauch. Gegen 12 lichtete Garniß inet 4 5 
— — — ̃ Ä—é x = Geſchwader Anker gen 12 Uhr lich Garniſonen hineinzulegen. Der engliſche Ge⸗ 


und auf 


Deutſchland. 

C Berlin, 4. Auguſt. Aus der bereits in Bewegung ; zunächſt die Schiffe 
von uns erwähnten Statiſtik des Reichs⸗Ver⸗ 
ſicherungsamtes für 1887 kann auch der durch⸗ 


Signal, vom ſandte habe ſich Aufklärung über dieſe unan⸗ 


Flageſchiff „Baden festen fi) die Panzerkeloſſe genehme Ueberraſchung erbeten, und ſo ſei denn 


des Manöver⸗ nicht ganz ausgeſchloſſen, daß bei energiſcher An⸗ 


geſchwaders „Baden“, „Baiern“, „Würdemberg“ wendung des engli Einfluß i 
! en ‚ g des engliſchen Einfluſſes beſagte Forts 
„Oldenburg“ und Aviso „Pfeil“, daun das ungebaut bleiben. Daß übrigens be Schah 


ſchnittliche Umfang der Betriebe in den einzelnen rene dried „Kaiſer“, „Deutſchland“, durch feine Europa Reifen nicht ganz umgewan⸗ 


en“, „Friedrich der Große“ 


7 


Berufszweigen feſtgeſtellt werden. Um nur die „Preu 


„ während der delt wurde, dafür giebt man als neueſtes Bei⸗ 


nen für weiche died die Bundes roten zugehörige dete „Bieten“ etwa ſpäter nachfuhr, ſpiel an, daß er plötzlich den auch in europäiſchen 


| zu erwähnen, für welche dieſelben von größerer um die eingetroffene Poſt noch 


Bedeutung ſind, ſo entfielen auf einen Betrieb Das Geſchwader wird Schießübungen abhalten 
des Berggewerbes durchſchnittlich im deutſchen und manöveriren, und am Montag nach hier 


mitzunehmen. Kreiſen bekannten zweiten Gouberneur von Ko⸗ 


raſſan, den braven Herrn Muſtemin⸗us⸗Sultaneh, 
ohne Unterſuchung ſeines Poſtens entſetzt und 


Reiche 201 Verſicherte, in Preußen 210 und in zurückkehren. Die Jacht „Hohenzollern“ war in⸗ ſammt Familie nach Ober⸗Turkis verbannt habe. 


Sachſen 225. Während ſomit der durchſchnttt⸗ zwiſchen durchgeſchleuſt und fette 
dhe Umfang der Bergwerksbetriebe in Preußen Mittags, nachdem der Chef der 


ſich 12 Uhr Peſt, 2. Auguſt. Nach dem offizi 
12 „2. ſt. N. ziellen Be⸗ 
Marineſtation richt 155 Ackerbauminiſteriums für die Zeit vom 


und Sachſen im Allgemeinen den Durchſchnitt der Nordſee, Vize Admiral Paſchen, Kontre⸗ 27. Juli bis 2. Auzuſt ſteht für Weizen, Gerſte 


des ganzen Reiches nicht weſentlich überſtieg, Admiral von Pawelz und Ko 
war derselbe im Regierungsbezirk Arnsberg mit Schultz ſich von Sr. Majeſtät 
208 Arbeitern um beinahe die Hälfte größer, im hatten, langſam in' Bewegung. 


utre-Admiral : chichni itativ ein mi 
j ! und Hafer im Durchſchnitt quantitativ ein mitt⸗ 
de ede leres bezw. ein kaum mittleres, qualitativ ein be⸗ 
ie verſam⸗ friedigendes Erträguiß in Ausſicht. Der Mais 


Regierungsbezirk Oppeln mit 638 dagegen mehr melte Menge brach beim Abſchied in enthuſtaſtiſche leidet unter der Dürre. 


als dreimal ſo groß als der allgemeine Durch⸗ e aus. Der Kaiſer grüßte von der 


ſchnitt. In der Eiſen⸗ und Stahlinduſtrie kamen Kommandobrücke huldvollſt und 


lächelnd nach Ein kirchenpolitiſcher Zwiſt von eruſter Be⸗ 


im Durchſchnitt des ganzen Reichs auf einen allen Seiten. Auf der Rhede angekommen, ging deutung iſt in Ungarn im Anzuge. Wie dem 


Betrieb 22 Arbeiter, in Preußen dagegen 26, in 


auf der „Hohenzollern“ das Signal für die Kor- „B. T.“ gemeldet wird, iſt die Entfcheivung des 


Baiern nur 11, in Sachſen 22, in Würtemberg vette „Irene“, welche noch vor Auker lag, zu Papſtes in Sachen der Taufe der Kinder aus 


auch nur 11, in Elſaß-Lothringen 59. Von den folgen auf. Unter dem Salut der Salutbatterie gemiſchten Ehen nach einer Erklärung des Kar⸗ M 


Einzelſtaaten iſt es demnach Elſaß Lothringen, und vom Artillerieſchulſchiff „M 
welches die verhältnißmäßig größten Betriebe in die beiden Schiffe raſche Fahrt auf 


ars“ nahmen dinals Simors zu einem Interviewer bereits 
und dampften eingetroffen. Sie iſt in durchaus ſtaatsfeind⸗ 


der Eiſen⸗ und Stahlinduſtrie aufweiſt. In ſeewärts, bis zum Horizont von der Meuge mit lichem Sinne ausgefallen. Der katholiſche Klerus 


Preußen giebt es indeſſen einige Bezirke, welche dem Auge verfolgt. 
auch die elſäſſiſchen Zahlen noch übertreffen. Poſen, 4. Auguſt. Aus d 


o kamen auf einen Oppelner eiſeninduſtriellen mentsſtadt Mohylew wird eine Kataſtrophe auf 


etrieb im Durchſchnitt 140 Arbeiter, auf einen einem Dnieper⸗Dampfer gemeldet 
folgen im Negierungsbezirk Arnsberg 45, wäh: falſchen Feuerlärms ſprangen viele 


zend im Düſſeldorfer Regierungsbezirk der Waſſer, wovon 20 ihren Tod in den Flnuthen 


Durchſchnitt noch ein klein wenig hinter dem fanden. 
allgemeinen preußiſchen zurückblieb. Der Regie⸗ 
rungsbezirk Oppeln weiſt demnach ſowohl beim 

erg⸗ als beim Eiſengewerbe die relativ größten 

Betriebe auf. Was die Textilinduſtrie betrifft, 

o wurden in einem Betriebe derſelben im deut⸗ 

ſchen Reiche durchſchnittlich 54 Perſonen beſchäf⸗ 

tigt, in Preußen 56, in Baiern 96, in Sachſen 

3, in Würtemberg 57 und in Elſaß⸗Lothringen 

gar 228. Die Textilinduſtrie von Elſaß⸗Lothrin⸗ 

en und Baiern, die allerdings nur mit einer 

eineren Anzahl von Betrieben vertreten iſt, hat 

8 rn Betriebe von ſehr großem Umfange, 
K ebnen der Umfang der ſächſiſchen Textil⸗ 
i oe gegen den allgemeinen Durchſchnitt er 
— zurückbleibt. Auf einen Branereibetrieb 
h * durchſchnittlich im deutſchen Reiche 11 
Bars . — In Preußen wurde dieſer Durch⸗ 
fang mit 13 Arbeitern überſtiegen, die 


feiner Nacht „Lenſahn“ eine Luſtre 
wegen an. 
Göttingen, 4. Auguſt. (W. 


hielt, geſtorben. 


Oeſterreich⸗UUngar 
Wien, 2. Auguſt. Die a 
einen vollen Triumph; ihrer Ag 


22 ae 


N 


ehemalige hannoverfhe Staatsminiſter, Dr. Bac⸗ 2 Mel 5 
meiſter, iſt hier, wo derſelbe ſich ſeit 1866 auf⸗ verhindern kann. Merkwürdig iſt, daß Graf 


wird in e n und 

. ene⸗ entgegen der Anordunng des Geſetzes über ge⸗ 
er Gouverne miſchte Ehen 1 a kuren a zu⸗ 
8 gehörigen Kinder katholiſch taufen, ohne ſich durch 
Passagiers 106 die darauf geſetzten Geldbußen und Gefängniß⸗ 
ſtrafen beirren zu laſſen. Das Dekret der Kurie 

hat eine für den Kirchenfrieden des Landes ver⸗ 


Kiel, 4. Auguſt. Se. königl. Hoheit der Pängnißvolle Bedeutung. Die Angelegenheit hat 


ſich jetzt ſchon ſo zugeſpitzt, daß ſelbſt der Rück⸗ 


Erbgroßherſog von Oldenburg tritt heute auf tritt des Kultusminiſters Cſaky, der die Beſol⸗ 


3 gung des bisher unausgeführt gebliebenen Ge⸗ 
T. B.) Der ſetzes durch Miniſterialdekret anordnete, nicht 
mn mehr die Aufrollung der kirchenpolitiſchen Fragen 


Cſakh ein ſehr frommer Katholik iſt und ſegar 
als klerikal gilt. Die Bewegung dürfte zur Ein⸗ 


Stuttgart, 4. Auguſt. Dem Landtagsab⸗ | 25 5 
geordneten für Tuttlingen, Hotelbeſitzer Ehninger, führung der Zivilehe und A der 
ging geſtern ein neugekauſtes Pferd mit Wagen Makrikenführung durch die Geiſtlichkeit führen. 
durch. Ehninger wurde vor ſeinem Hotel aufs Graz, 4. Auguſt. (W. T. B.) Auläßlich 
Pflaſter geworfen, wobei feine Hirnſchale zer⸗ der Anweſenheit des Kater Franz Joſef ver⸗ 


5 ch kurz darauf. öffentlichen ſämmtliche Tages blätter eine beſondere 
ſchmettert wurde; er ſtarb kurz darauf Feſtausgabe. 5 g 
n. Heute fand die Ausrückung der Garniſons⸗ 


czechen feiern truppen zur Parade vor dem Kaiſer ſtatt. Hier⸗ 
tation iſt es auf erfolgte die Beſichtigung des vom Bürger⸗ 


u⸗Martinitz' waren die ſtelle angegeben. 
| 


von den Felſen gedeckt. Durch zwei elektriſche 
Obſervatorien, welche auf der Krete der Berge 
rechts und links der Batterie verborgen errichtet 
ſind, wird die Stellung des feindlichen Schiffes 
mit großer Genauigkeit angezeigt, ſo daß die 
Batterie daſſelbe beſchießen kann, ohne vom feind⸗ 
lichen Schiffe aus wahrgenommen zu werden. 
Die Verſuche unter Leitung des Admirals La⸗ 
brando find ſowohl gegen ſtillliegende als auch 
gegen ſich in voller Fahrt befindliche Schiffe un⸗ 
ternommen worden und haben, wie geſagt, glän⸗ 
zende Erfolge aufzuweiſen. Auch bei dem Flot⸗ 
tenmanöver ſollen die Verſuche erneuert werben. 
Schon ſeit längerer Zeit war die Rede da⸗ 
von, daß S. M. der König Humbert beabſichtige, 
in Frascati, am Fuße des Albanergebirges, eine 
Villa zu erwerben, um auch während der Som⸗ 
mermonate in der Nähe der Hauptſtadt weilen 
u können. Jetzt ſpricht man wiederum von dem 
rojekte und ſollen zwei Villen in Ausſicht ge⸗ 
nommen ſein. Der Kaufpreis würde ungefähr 
2 Millionen Frks. betragen. Bis jetzt verbrachte 
bekanntlich der königl. Hof feine Villegiatur in 
Monza bei Mailand. 


ab, zwei derſelben wurden umgeſtürzt und kamen 
zur Hälfte im Innbett zu liegen. Die Paſſagiere 


feftgejtellt, gerettet werden. Zwei Reiſende er⸗ 
litten ernſtere Verletzungen, zwanzig crlitten 
leichtere Kontuſionen. Als Urſache des Unfalls 


T Agram, 3. Auguſt. Nachdem der Baus 
unternehmer der Ei ſenbahnſtrecke Jranec⸗Golu⸗ 
bovec, Namens Legrois, verſchwunden ohne die 
fälligen Löhne zu zahlen, revoltirten die Arbeiter 
und drohten, die Baukanzleien zu ſtürmen. Die 
Ingenieure mußten ſich mit Nevolverſchüſſen ver⸗ 
theidigen und die Gendarmerze konnte nur mit 
ſchwerer Mühe die gegen ſie gerichteten Angriffe 
zurückſchlagen, ſchließlich mußte Militär requirirt 
werden. Die Arbeiter verharrten in drohender 
Haltung. 


Schweiz. 


nal Merniellod im Herbſt nach Rom zurückleh⸗ 
ren und ſich hierſelbſt definitiv niederlaſſen. Der 
Kardinal ſoll bereits ein Stockwerk des neuen 
Palaſtes Folchi, welcher in dem Quartier der 
früheren berühmten Villa Ludoviſi gelegen iſt, 
gemiethet haben; auch beginne man bereits die 
Räume zu möbliren. 


Spanien und Portugal. 
Madrid, 3. Auguſt. (W. T. B.) Die 
ſchwebende Schuld beträgt jetzt faſt 270 Millionen 
Peſetas; dieſelbe hat während des Monats Juli 

um beinahe 5 Millionen zugenommen. 


Großbritannien und Irland. 


London, 4. Auguſt. In Buenos ⸗Ayres 
ſpitzt ſich die Lage forkdauernd zu. Eine Abord⸗ 
nung der Börſe und der Handelskammern, be⸗ 
Belt von zahlreichen Bürgern, erſchien geftern 

ei Roca und bat ihn namens der Bürgerſchaft, 
Celman zur Demiſſion aufzufordern, da onſt die 
Wiederbelebung der Belege ausgeſchloſſen er⸗ 
ſcheine. Roca lehnte den Auſtrag ab, verſprach 
aber, nach Kräften vermittelnd auf Celman wir; 


naliſtiſchen Vereinigung abgehalten 
werben. Die erſte Jahresverſammlung fand be⸗ 
kauntlich voriges Jahr in Brüſſel ſtatt. Zur 
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zwenmäßi, die Behandlung jugendlicher Ver: 


recher von der Unterſcheidung abhängig zu ken zu wollen. Major Palma, welchen Celman als 


Verſchwörer augelingt hat, ſtarb plötzlich an Gift. 

John Morley erklärte, die Radikalen könn⸗ 
ten unternehmen, was ſie wollten, die Führer 
der Gladſtonianer würden Salisburys deutſch⸗ 
er Politik kräftig und aufrichtig unter⸗ 
ützen. } 
Die Andienz Lord Salisburys bei Sr. Ma 
jeſtät dem Kaiſer wird einen mehr diplomati⸗ 
ſchen als offiziellen Charak er tragen. Haupt⸗ 
ſächlich ſollen koloniale Angelegenheiten beſprochen 
werden. 


des durch die ſtrafbare 288 Verletzten be⸗ 


belgiſchen Gefänguiſſe in Brüſſel. 4) Iſt Zwangs: Der türkiſche Kriegsminiſter bat die Reſervtre 
arbeit oder Einſperrung geeignet, für gewijje einberufen, um die Garniſonen in Armenien zu 


Fälle an die Stelle der kurzzeitigen Freiheits⸗ verſtärken. i : * 
ſtrafen zu treten? Berichterſtatter Or. J. Baum. In Newyork proteſtirte ein Maſſenmeeting 
garten, Vizeſtaatsanwalt und Privatdozent des von e die angeblichen türkiſchen 
Strafrechts in Peſt; Dr. Emil Zürcher, Profeſſor Grauſamkeiten in Armenien und votirte eine Pe⸗ 
des Strafrechts in Zürich. Die Sitzungen der |tition an den Präſtdenten Harriſſon, er möge den 


und Südamerika und Niederländiſch⸗Indien zählt, London, 4. Auguſt. Das kaiſerliche Ge⸗ 
werden im Nationalrathsſaale abgehalten werden. ſchwader kam geſtern um 10 Uhr Abends in 


Trockendock lag, mit vielem Vergnügen den Binfel auch feinen Einfluß auf die Parteiengruppirung Ein beſonderer Ausſchuß, deſtehend aus Schwei. Dover au. Die dentſchen Salutſchüſſe wurden 


nach 45 Miunten von der Küſtenbatterie beant- 
Morel, iſt mit den nothwendigen Vorbereitungen wortet, was als ein en ee Ehren⸗ 

ere Küſtenbatterien 
14. Auguſt iſt ein Ausflug ins Berner Oberland 
vorgeſehen. Am 12. Auguſt findet Feuerwerk 
und bengaliſche Beleuchtung der Bundesſtadt ſtatt. 


Belgien. 

Brüſſel, 4. Auguſt. Die Bewegung zu 
Guuſten einer großen Demonſtration für das all⸗ 
gemeine Wahlrecht am 10. d. Mts. nimmt un⸗ 
erwartete Dimenſionen an. Die geſammten Ra⸗ 
dikalen und Linksliheralen ſchließen ſich jetzt der 
Bewegung an, offenbar um dieſelbe zu einer 
neuen Kampagne gegen das Miniſterium und die 
klerikale Majorität als Ausgangspunkt zu be 
nutzen. Die „Chronique“, das Organ der Links⸗ 
liberalen, erklärt ſogar dieſe Manifeſtation für 
den letzten Verſuch ihrer Freunde. Eine Revo⸗ 
lution, eine mächtige Volksbewegung allein könne 
die ſchwierige Lage löſen, wenn einmal die Ver⸗ 
faſſungsreviſion eine genügende Anzahl Anhänger 
in den großen Städten erlangt habe, wenn das 
Volk und die Jugend der Beurgeoiſie erſt einmal 
anfangen, ungeduldig zu werden, ſo werde Ar⸗ 
tikel 47 und die übrigen Artikel der Verfaſſung 
ſchnell revidirt ſein. Die Revolution kommt 
plötzlich ganz unerwartet, ſie kommt, wie die 
reife Frucht fällt, wir haben nur die Frucht rei⸗ 
fen laſſen. 


Tryde, 4. Auguſt, Nachm. 1 Uhr. Die 
kaiſerliche acht „Hohenzollern“ mit der kaiſer⸗ 
lichen Standarte am Hauptmaſt iſt ſoeben paſſirt, 
begleitet von drei Torpedobooten und gefolgt von 
der Korvette „Irene“; da die Ankunft unerwartet 
früh erfolgte, iſt die Entgegeufahrt des Prinzen 
von Wales unterblieben. — Das Wetter iſt 
prachtvoll. 


Nu ſtland. 


Petersburg, 4. Auguſt. (W. T. B. 
Gegenüber der wiederholt auftretenden Nachricht, 
Se. Majeftät der deutſche Kaiſer werde während 
ſeiner diesjährigen Anweſenheit in Rußland nicht 
nach Peterhof kommen, kann aus zuverläſſigſter 
Quelle verſichert werden, daß dieſelbe völlig un⸗ 
begründet iſt. Se. Majeftät der Kaiſer Wil⸗ 
helm wird am 24. Auguſt im Schloſſe Peterhof 
zum Beſuche des Hofes eintreffen und nach den 
bisher getroffenen Beſtimmungen daſelbſt drei 
Tage verweilen. Die Rückreise wird auf dem 
Seewege, vorausſichtlich am 26. Auguſt ange⸗ 
treten. 

Italien. 


Nom, 30. Juli. Die großen Flotten⸗ 
anöver in den liguriſchen Gewäſſern haben 
begonnen und werden 5 Tage dauern. Wie be⸗ 
reits vor längerer Zeit mitgetheilt wurde, finden 
die Uebungen zwiſchen dem Kap Mele und Piom⸗ 
bino ſtatt. Sechs Schiffe von verſchiedenem 
Typus und acht Hochſee⸗Torpedos unter dem 
Kommando des Herzogs von Genua ſtellen die 
Vertheidung dar mit der Operationsbaſis Porto⸗ 
Ferraio, drei Fahrzeuge unter dem Befehle des 
Kontre⸗Admirals de Sambuy bilden die an⸗ 
greifende Partei. Vize⸗Admiral Lovera di Maria, 
welcher ſich an Bord des Admiralſchiffes „Italia“ 
befindet, leitet die Uebungen. Wie bereits er⸗ 
wähnt, wird gelegentlich dieſer Manöver ein be⸗ 
ſonderer Werth auf das Nachrichtenweſen, ſowohl 
durch Rekognoszirungsf iffe, als auch durch die dieſer Salſon ſich die Gunſt des Publikums in 
Signalſtationen der Küſte gelegt, und ſollen reichſtem Maße zu erwerben gewußt, ſo daß wir 

ämmtliche Bewegungen der Schiffe nur auf überzeugt ſind, die Sympathien des Publikums 
Grund der erhaltenen Nachrichten vor ſich gehen weden ihr für dieſen Abend nicht fehlen. Die 
Die Beobachtungspoſten und Zeichentelegraphen Beſetzung der Rollen in dem genannten Stück iſt 
an der Küſte und auf den Juſeln find mobiliſirt eine ganz vorzügliche; die Titelpartie ſingt Fräu⸗ 
und verrichten ihren Dienſt Tag und Nacht. Die lein Groß, den Calchas ſpielt der Direktor Emil 
Schiffe der Defenſive ſind mit Brieftauben aus⸗ Schirmer, den Paris Herr Päts, den Menelaus 
gerüitet, welche, wenn die Fahrzeuge ſich außer Herr Lux. 

Sicht der Küſte befinden, die wichtigſten Nach⸗ — Wir machen nochmals darauf aufmerk⸗ 
richten mit einer Geſchwindigkeit von 30 See⸗ ſam, daß heute, Dienſtag, in den Stettiner 
meilen in der Stunde vermitteln. a Zentralhallen Mr. Frederick ein Gaſtſpiel eröffnet 

In Maddalena bat man Verſuche mit einem und feine dreſfirten Katzen, Ratten und Mäuſe 
elettriſchen Ferumeſſer, von M. Marzi erfunden, gemeinſchaftlic vorführen wird. Es iſt dies eine 


Bulgarien. 


7 Sofia, 3. Auguſt. Die Rückkehr des 
Fürſten Ferdinand wird am 10. Auguſt er⸗ 
wartet. 

Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 5. Auguſt. Nach den Beſtim⸗ 
mungen des Jagdſchongeſetzes vom 26. Februar 
1870 dürfen im Monat Auguſt nur geſchoſſen 
werden: Männliches Roth⸗ und Damwild, Reh⸗ 
böcke, Trappen, Schnepfen, Sumpf⸗ und Waſſer⸗ 
vögel, Enten. Die übrigen jagdbaren Thiere 
ſind — mit der Jagd zu verſchonen. 

— Im Belleouetheater gt heute, Dienftag, 
zum Benefiz für Fräulein Groß „Die ſchöne 
Helena“ in Scene. Die Benefiziantin hat in 


— 


Wie verlautet, wird der neuernannte Kardi⸗ 


amerikaniſchen Geſandten in Konſtantinopel an⸗ 
ſchen Laudſchaftsmotiven verſehen, freuen, denn der Einfluß der Gruppe Schwarzen⸗ welche an 500 Mitglieder aus allen Staaten weiſen, dem Sultan einen formellen Proteſt zu 
zu denen ein entſprechender Lokal ton berg bei Hofe war ein übermächtiger. Es wird Europas, der nordamerikaniſchen Union, Jentral⸗ überreichen. 


a — — — > engine mente teten a mE 


Orkplnalbreffur, wie ſolche in Stettin bisher nicht | Klaffengeift entſtehen würde, ſondern zu verlooſen 


gezeigt iſt. 


13,72½8, per Oktober 12,27 


„ per Dezember mobiliſirte engliſche Flotte an anderer Stelle ver⸗ 
12.12 /, per Mai 1891 12,324, 


ſeien und daß der Preis durch Selbſteinſchätzung Geſchäftslos. ſammelt wurde, war die Rhede von Spithead 


Berlin, den 4. Auguſt 1890. 
Deutſche Fonds, Pfand und Rent 


— Einem Herrn aus Frankfurt a. O. fiel mit einer Mindeſtſumme von 75 Pfennigen auf⸗ Peſt, 4. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ : : u a Oeutſche R.⸗Anl. 4% 107,10 Schl⸗Hlſt.⸗Pfdb. 3½ % Sr 
am letzten Sonntag beim Verlaſſen eines Paſſa⸗ gebracht werde. So unrichtig war alſo die Ei dukten⸗ Markt. Weize n 1 weichend, don Kriegeſchiffen entblößt. Se. Maſeſtät der Be detel t G, 1636 Se be. SM, 4 
gierdampfers fein Handkoffer, enthaltend ſechs graphirte Bezeichnung nicht, wenn man fie auch ver Herbſt 6,90 G., 6.92 B., per Frühjahr Kaiſer fuhren in Cowes in Begleitung eines a 4 167805 Wenbr. titten 5 7 8 5 
ſilberne Löffel und verſchiedene andere Sachen, in natürlich unbequem findet und wenn auch im 1891 7,30 G. 7,32 B. Hafer per Herbſt deutſchen Panzerſchiffes, fünf britiſcher entgegen-| de dn 4%½ e pannoner de. %, —— 
die Oder. Ausſchuſſe Perſönlichkeiten ſich befinden, die mit 6,03 G., 6,05 B., per Frühjahr 1891 6,38 G., fahrender Torpedoboote und der Admiralitäts⸗ Berl Sat e %% 99,% 6@| Kuren. Reumärk. 4% 108. 13 

— Von ſuriſtiſcher Seite ſcheint ſich eine der Sozialdemokratie vielleicht keinen Zuſammen⸗ 6,41 B. Neuer Mais per Auguſt September pacht „The Queen“ ein. An Bord des Admiral- de . 2 be. 8 ee 47 102.10 
Bewegung gegen die Reichs⸗Telegraphenverwal⸗ hang haben. Die Unternehmer der neuen Volks⸗ 5,48 G., 5,48 B., per Mai⸗Juni 1891 5,67 G., ſchiffes befanden ſich sr Hafenadmiral Commeell one Beienige de. 4% ee 
tung vorzubereiten, welche der ungerechtfertigten bühne find über den Spielplan noch nicht klar, 5,69 B. Kohlraps per Auguſt⸗Dezember ee 5 3 5 Sidviſtrik Berlner ßer 96 1156 85 An eh bo. 4% 108,10 @ 


Ausübung des auf die Verfaſſung gegründeten 
Telegraphen⸗ bezw. Telephonregals entgegentritt. 
So wird in Nr. 30 u. f. des „Elektrotechniſchen 
Echo“ (Verlag von Oskar Leiner, Leipzig) aus 
Anlaß thatfächlicher Vorkommniſſe in Magdeburg 
in polemiſcher Form die Frage unterſucht, ob 
Jedermann ein Recht darauf habe, zu verlangen, 
daß die Verwaltung jedem Antrag auf Hertel 
lung einer Fernſprecheinrichtung Genüge leiſte. 
Aus den juriſtiſchen Erwägungen, für deren nä⸗ 
here Begründung auf den Artikel ſelbſt verwie⸗ 
ſen wird, ergiebt ſich, daß die Verwaltung wie 
auf dem Gebiet der Poſt und Telegraphie, ſo 
auch auf dem des Fernſprechweſens dem Kon⸗ 
trahirungszwang unterliege. Zum Schaden des 
intereſſirten Publikums entzöge ſich aber die Ver⸗ 
waltung dieſer Pflichten mit Hülfe von Verord⸗ 
nungen und Anſchlußbedingungen, welche den 
rechtlich beſtehenden Zwang illuſoriſch machten. 
Jedermann habe aber ein volles Recht darauf, 
an den wirthſchaftlichen Vorzügen des Fern⸗ 
ſprechweſens theilzunehmen; die Verwaltung 


müſſe bei Beſtehen eines Fernſprechnetzes jeder⸗ 
N hen Antrag den E Anſchluß her⸗ 


en bezw. durch Anlage von öffentlichen Fern ⸗ 


ſprechſtellen ausreichende Gelegenheit zur Be⸗ 
nutzung dieſes Verkehrsmittels geben. Das Ver⸗ 
5 Bin der Verwaltung in deutſchen Klein⸗ und 


ittelſtädten bezeuge aber eine nicht genügende 
Rückfichtnahme auf dieſe wohlgegründeten Rechts⸗ 
anſprüche des Publikums. Gegen biefe Jraxis 
müſſe aber Proteſt eingelegt und die Ber un 
müſſe daran gemahnt werden, daß der 4 
der Reichsverfaſſung ihr nicht nur Rechte, fon 
dern auch Pflichten zuertheile. 


Aus den Provinzen. 
Swinemünde, 3. Auguſt. Ueber das 
Vermögen der Wiltwe Emilie Utpatel, I 
haberin der Firma C. W. Utpatel, hierſelbſt, 
iſt das Konkursverfahren eröffnet. Der 


lenken aber doch ihre Aufmerkſamkeit zunächſt auf 10,40 G., 10,45 B. — Wetter: Schön. 
die Werke von Ibſen, Tolſtoi, Gerhard Hauptmann, Paris, 4. Auguſt. Anfangsbericht. 
neben welchen u. a. noch Griepenkerls „Robes⸗ Mehl feſt, per Auguſt 58,50, per September 
pierre“ und Büchners „Danton“ genannt werden; 57.0), per September⸗Dezember 55,90, per No⸗ 
wie Bruno Wille, der Hauptunternehmer, er⸗ vember⸗Februar 54,70. — Spiritus ruhig, 
klärt, „Stücke, welche geboren find aus dem wirk- per Auguſt 36,00, per September⸗ 36,75, per 
lichen Volksleben heraus“. Man wird abzu⸗ September⸗Dezember 36,00, per Jauuar⸗April 
, 5 wie das 1 ſich ent⸗ Br‘ — „ Vorm 10 u 
wickeln, d. h. wie die in Ausſicht genommenen avre, 4. Auguſt, Vormittags 10 r. eine Menge bunt beflaggter Na i 
Werke auf das Publikum dieſer Volksbühne (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Sr 3 es 3 a N 
wirken werden. Inſofern hat man es aber jetzt Ziegler u Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß S Maſeſtät A 3 8 
ſchon mit einem Tenngeichnenben Vorgang zu thun, mit 10 Points Hauſſe. e. Majeſtät der Kaiſer die aufgeſtellte Ehren⸗ 
daß in Berlin der Verſuch gemacht wird, die Rio 6000 Sack, Santos 5000 Sack. Ne wache ab und begab ſich ſofort nach Schloß Os⸗ 
re * er 5 dies Be Sal a Eu RE 8 1 Vetebih 10 I borne, wo die Königin Viktoria Allerhöchſiden⸗ 
in den Dienſt der Tendenz zu ſtellen dadurch, Havre, 4. Auguſt, Vormittag Uhr ſelben empfing u i i 0 
daß man gewiſſe Richtungen und Strömungen, 30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 3 Men en en 
die bei den Gebildeten nicht recht Wurzel zu faj-| Peimam, Ziegler u. Komp.) Kaffee good ee 8 r 
fen vermochten, in andere Kreiſe verſetzt, die em⸗ average Santos per September 112,00, per De Sr. Majſeſtät anweſend und wurden von Aller: 
pfänglicher dafür erſcheinen. Ob Ibſen und Tol⸗ zember 101,50, per März 1891 98,50. — höchſtdemſelben ebenfalls herzlich begrüßt. 
Peieräburg, 4. Auguſt. Dem Minifter 


ſtoi ihre eigenartigen Werke mit der Abſicht ge⸗ | delt. * 
London, 4. August. Die Getreidezufuhren des Innern iſt geſtern von den zum internatio- 


Ihafien 175 8 Fl ein Belle mehr 575 * in der Woch oe J 

minder ungeſchult affenpublitum zu wirken, betrugen in der Woche vom 26. Juli bis zum re = 

bleibe einftwellen dahingeſtelk. Daß wir nach 1. Auguft: Eugliſcher Weizen 140, fremder nalen medizinischen Kongreß verſammelten ruſ⸗ 
Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes eine ſozial⸗ 57,796, engliſche Gerſte 12, fremde 2301, enge ſiſchen Aerzten ein Telegramm zugegangen, 
demolratiſche Dichtkunſt bekommen werden, iſt liſche Malzgerſte 22,152, fremde —, engliſcher worin dieſe bitten, dem Kaiſer ihre Glückwünſche 
mit Sicherheit zu erwarten. Intereſſant iſt da⸗ Hafer 432, fremder 74.750 Quarters. Eug- zum Geburtstage der Kaiſerin darzubringen, 
bei, ob eine alte Erfahrung ſich wieder beſtäti⸗ iſches Mehl 12,830, frenides 15,323 Sack und ſowie demſelben das Geſuch zu unterbreiten daß 
gen wird und die Vertreter einer ſozialiſtiſch 200 Faß. die kaiserliche & tuell * 
naturaliſtiſchen Richtung der Belletriſtik, nach⸗ aiſerliche Geuehmigung zu eventueller Ver⸗ 
dem fie bei dem literariſch gebildeten Publikum, 
in der eigentlichen Kunſtregion, kein Glück ge⸗ 
habt haben, vom Ehrgeiz getrieben, ſich immer 
mehr den radikalen Tendenzen hingeben und die 
Kunſtziele völlig in demagogiſchen Beſtrebungen 
werden aufgehen laſſen, bei welcher die Kunſt 
nur mehr eine nebenſächliche Form iſt. Eine 
ſolche, keineswegs unwahrſcheinliche Entwicklung 
würden wir vom rein literariſchen Geſichtspunkt 
aus gar nicht ungern ſehen. Sie würde mancher 
Unklarheit, mancher Verwirrung junger Köpfe 
ein Ende machen und jedem jungen Talent zwei 


tes von Leiceſter, Smith. Das Hafengeſchwader 
begrüßte die einfahrende Kaiſeryacht. Vom Haupt⸗ 
maſte ſeines Flaggenſchiffes, des „Herzogs Wel⸗ 
lington“, wehte die deutſche Flagge. Sämmtliche 
Schiffe gaben den Königsſalut ab, als die „Hohen⸗ 
zollern“ Spithead paſſirte. Bei Cowes erwartete 


Reichsbaut vom 1 mediziniſchen Kongreſſes in Moskau bez. Peters⸗ 


1) Metallbeſtand (der Beſtand an koursfähigem burg ertheilt werde. 5 
deutſchen Gelde und an Gold in Basen — Petersburg. 4. Auguſt. Die von ruſ⸗ 


1392 M. berechnet M. 838,580,000, Abnahme Paſſagiere, Waarentransporte und Eilgüter wer⸗ 


10,758,000. 2 5 
A i 2 den, wie in unterrichteten Kreiſen verlautet, 
Beſtand an R 21,408,000, |. 
2) 8 3 fuſcheinen n = binnen Kurzem abgeſchafft werden. 5 
3) en = 7 and. Bank. M. 10,697,000, Sanſibar, 4. Auguſt. Laut Kabelmeldung 
nahme 189,000. t der Sultan i N it, 
4) Beftand an Wechſen M. 499,126,000, Zu- ben er Sultan in erfolg feines vorbeſem mit 


Berlin, 4. Auguſt. Wochen⸗uleberſicht der anſtaltung des nächſten (11.) internationalen 3. 


ausländiſchen er das Pfund fein zu ſiſchen Bahnen bisher entrichteten Abgaben für] Lu 
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Eiſenbahn⸗Prioritäts- Obligationen. 


2 ͤ ä— 


Konſul Schütz iſt zum Verwalter der Maſſe er- grundverſchiedene Wege zeigen und der jugenb- getheilten Dekretes gegen die Sklaverei eine wich⸗ Bees glarug . a 
nannt. — Amann ſind bis zum 16. 2 — Begeiſterung für die Weltverbeſſerung und 5) 3 hei M. 83,897,000, tige Maßregel ergriffen. Die ſechs Häuſer, al- a ti 9 ** —— exe, 3 
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2 17. d. Mts. hier ftattfinden ſoll, haben bereits der kunst liegende Bewegungen anzufachen, den Ab ne 2000 e e In Sanſibar find ungeheure Mengen Elfen⸗ el inn 4 En . gene- eien ” K 
iꝛtren Anfang genommen. Das Programm iſt künſtleriſchen Willen erſtickt, das Kunſtziel auf er Baffive, bein angefommen. Der Sultan erhielt von den h en 4 ZT Sti deze M 
a endgültig geſtellt und die Einladungen an die frißt. 8) Das Grundkapital M. 120 000,000 unver⸗ deutſchen Zellämtern allein während der letzten — Leides 40 —— ee 4% 23.90 U 0 
* Vereine es — n Vermiſchte Nachrichten. 9 . z drei Monate 2500 Pfund an Zöllen für Elfen-|Dberiat.un mar . |tustkim ur, De Ser) 
2 i mmern. Freiquartiere find in Menge . —. Die „Auftheilung Afrikas“, wie der tech⸗ ) ndert F bein. n — . en an! 
vorhanden und allgemein verſpricht man ſich von niſche Ausdruck für die gegenwärtigen Beſtre⸗ 10) Der Betr. der umlauf. Not. M. 975,283,000 Die Deutſchen verwehren noch immer allen Gal. Sarl- eu. 3.4% 87,706] Drel » Griafv 5 
deem Feſte das erſreulichſte. Möchte nur die Selben für die 3 i Male . unahme 18,724,000. Europäern den Durchzug durch das beutfche Ge- be omas 108260 | Malen Karat so 
— 2 teinen Snich durch die Rechnung fat den Blick der Allgemeinheit zu che vom der 110 5 987885 nah fätigen „Berbinblüäeiten biet, da in demſelben auf kurze Entfernung von deze e (go an gr 016,8 
2 * Pr. Friedland, 3. Auguſt. Das bier anderen überfeeiichen Ländern abgelenkt. Ange⸗ 12) Die fonftigen nat n M. 608.000 u der Küſte andauernd große Unſicherheit herrſcht. Launer 4% 15000 Scheele r 
4 beſtehende Progymnaſinmn, welches unter großen ſichts der Thatſache, daß unſer Export nach den 9 000. gen Paſſiva M. 605,000, Abuahme Der englische Miſſionsarzt Wolfendale, der ſich OA, Kamen... 660 b Aff einen * 
2 Opfern von der Stadt gegründet und dann vom bereits erſchloſſenen konſumſähigen Welttheilen in Bei den Abrechnungsſtellen find im Monat ohne Erlaubniß von Sadaani auf den Weg Oz, Fear en. RN | 
Suan übernommen würde, hat die Erwartungen leben ER dem Juli. 1890 abgerechnet 1,484,734,500 Murk, nach dem Tanganpika⸗See gemacht hatte, wurde |oenertinu e f Beese , ..., 
s ’ — ——— — — — 4 8 80 30 > 
en nr Bi dere Eile 3 rk u muß su Sen dane en g ve 
= 1 aufzuweiſen, wie felten eine ähnliche Anſtalt. Verkehrs nach den überſeeiſchen Gebieten in glei Berlin, 4. Auguſt. Städliſcher Zentral- kehren. Een Ee Bahn , e wee 8518 
8 Ber Grund der geringen Frequenz kann nur cher Weiſe zu verzeichnen haben — glaubt die Viehbof. Amllicher Bericht der Direktion. Seit Newyork, 4. Auguſt. Ju allen Union ud ch. ds. e ee 1474678 
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* Examen machen wollen, gezwungen find, noch zu ſollen, daß, jo gewinnbringend die neueren Schweine, 1896 Kälber und 21,380 Hammel. 5 g Hupotheken⸗Certiſteate. 
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= —.— Aus dieſem Grunde wäre die Einrich. Jahrhunderten ſich für uns auch erweiſen dürf⸗ vorgeſtern ſchwach, heute laugſam, da die Schläch⸗ Chicago 9, in Newpork 2. 2 %% 5800 fe l 145) e gaze 
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ganzen Provinz zu erwarten. 


aus dem Grunde zu beklagen, weil es die ein⸗ 


Dt. Krone im künftigen Jahre vielleicht den 
Beſuch eines großen Theils der Lehrer der 
Dieſelben werden 
es gewiß darin recht gemüthlich finden und ein 
Ausflug in die nächſte Umgegend dürfte gleich⸗ 
falls nicht unlohnend ſein, denn wenige Städte 
nur haben eine ſo reizende Lage wie Dt. Krone 
aufzuweiſen. 


Kunſt und Literatur. 
In der „Kölniſchen Zeitung“ war tele⸗ 
ae die Gründung einer ſozialdemekratiſchen 
0 


ksbühne in Berlin angezeigt worden. In 
einer am Dienftag, den 29. ds., in Berlin ſtatt⸗ 
gehabten Volksverſammlung wurde dieſe Be⸗ 


zeichnung als unzutreffend zurückgewieſen und 


nach dem Berichte der „Kreuzzeitung“ gab 
dieſelbe ſogar Anlaß zur Heiterkeit. Der Verlauf 
der Verſammlung bewies aber, daß die Sache 
keineswegs unrichtig dargeſtellt worden war. 
Es befanden ſich unter den 2000 Anweſenden 
viele männliche und weibliche Arbeiter. Zu 
Beginn der Verhandlungen wurde ein Antrag 
faſt einſtimmig angenommen, wonach der etwaige 
Ueberſchuß der durch Tellerſammlungen aufzu⸗ 
bringenden Koſten den ausſtehenden Hamburger 
„Genoſſen“ überwieſen werden ſollte. Während 
der Verhandlungen wurde der ſozialdemokratiſche 
Charakter des Unternehmens zwar beſtritten, aber 
in allen Reden war vorzugsweiſe von Prole⸗ 
tariern und Arbeitern die Sprache, einer der 
Redner maß ſogar die für das Volkstheater 
nothwendige Zahl der Plätze au der Zahl der 
in Berlin befindlichen Angehörigen der Sozial⸗ 
demokratie. Der Ausdruck gewinnt noch mehr 
Berechtigung, weun man ſieht, daß in dem ge⸗ 


wählten Ausſchuß neben vier andern Perſonen, 


ohne Ermatten nachzuſpüren haben, um ſo be⸗ 


einſichtsvolle Fabrikanten Deutſchlands, ſondern 
auch klar urtheilende Importeure in fremden 
Häſen ihre erfreulichſten Hoffnungen ſetzen. 
Kopenhagen. Zwiſchen dem Gatten einer 
im hieſigen Zirkus Buſch auftretenden eleganten 


Ueberſtand. Man zahlte für 1. Qualität 61—63 
Mark, 2. Qualität 58—60 Mark, 3. Qnalität 53 bis 


Der Markt iſt geräumt. Man zahlte für 1. 


Qualität 59-60 Mark, 


Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. 
Auch der Kälberhandel geſtaltete ſich lang⸗ 


Reiterin und einem däniſchen Oberlieutenant von ſam und flau; der Markt wird nicht ganz ge- 


den Gardehuſaren iſt es zu einem Renkontre ge⸗ 
kommen, welches geſtern mit den Waffen in der 
Hand geſühut werden mußte. 
nant gehörte zu den eifrigſten Aubetern der ſchö⸗ 
nen Zirkusdame und dieſer Umſtand veranlaßte 
nach mehrfachen Reibereien einen heftigen Zu⸗ 
ſammenſtoß mit dem eiferſüchtigen Gatten, der 
ſchließlich zu einem Säbelduell in einem Walde 
bei Neſtwed führte. Der Zweikampf ſelbſt 


dauerte nur ſehr kur, denn gleich zu Anfang 
ie 


tefielben verſetzte der Lieutenant feinem Gegner, 
geſchickt einer Finte deſſelben ausweichend, eine 
Prim, welche dem Kampfe ein ſchnelles Eude 
machte. Der Verwundete befindet ſich, wie wir 
erfahren, außer aller Gefahr. Für das Nachſpiel 
werden unſere Behörden Sorge tragen, da un⸗ 
ſere Strafgeſetzgebung in Affairen zum Zweck 
vermeintlicher Wiederherſtellung verletzter Ehre 
leinen Scherz verſteht. 


Börſen⸗ Berichte. 


räumt. Man zahlte für 1. Qualität 54—57 
Pfg., 2. Qualität 48 —52 Pfg. und 3. Qualität 


Der Oberlieute- 48 —47 Pig. pro Pfund Fleiſchgewicht. 


Der Hammelmarkt zeigte in Schlachtwaare 
weniger lebhaften Verlauf als vor acht Tagen, 
die Preiſe gingen daher etwas zurück; dagegen 
hielten Magerhammel die alten Preiſe. Der 
Markt wurde geräumt. Man zahlte für 1. Qua⸗ 
lität 61—63 Pfg., beſte Lämmer bis 65 Pfg., 2. 
Qualität 54—60 Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. 

„Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ 
tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, 
aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes 
von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder 
„Kram“ ꝛc. verth eilt worden tft. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Kiel, 4. Auguſt. An Stelle des Torpedo⸗ 
ſchulſchiffes „Blücher“ iſt der Aviſo „Jagd“ zum 
Wachtſchiff im Kieler Hafen beſtimmt worden. 


Poſen, 4. Auguſt. Spiritus loko ohne Das Artillerieſchulſchiff „Mars“ kommt von 
Faß 50er 58,40, do. loko ohne Faß 70er 38,40. Wilhelmshafen nach Kiel, nimmt hier eine Ka⸗ 


Feſt. — Wetter: Schwill. 

Magdeburg, 4. Auguſt. Zuckerbericht. 
Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,85, Kornzucker 
exkl. 88 Prozent —,—, Nachprodukte exkl. 75 % 
f. Rendement 15,50. Feſt. 
I. 28,75. Brodraffinade II. —,—. 
finade mit Faß 27,75. Gem. Melis I. mit 
Faß 26,75. Sehr feſt. Rohzucker I. Produkt 


Brodraffinade 


pelle der Matroſendiviſion an Bord und wird an 
der vor dem Kaiſer ſtattfindenden Flotten⸗Parade 
ſich betheiligen. 


Wien, 4. Auguſt. Fürſt Ferdinand von 
Gem. Rap Bulgarien iſt heute in Wien eingetroffen. Der⸗ 


ſelbe begiebt ſich morgen auf die koburgſche Be⸗ 
ſitzung in der Nähe von Kaſchan zur weiteren 


Bad Kiſſingen, 4. Auguſt. Fürſt Dis, 


Hochrufen begrüßt. Unter fortwährenden ſym⸗ 


N „ 2. Qualität 57—58 pathiſchen Kundgebungen des Publikums fuhr der 
Mark, 3. Qualität 54—56 Mark pro 100 Pfund Fürſt mit feiner Begleitung, 


in welcher ſich 
auch Dr. Schweninger befand, nach der oberen 
Saline. 

Helgoland, 4. Auguſt. Gutem Verneh⸗ 
men nach werden der Gouverneur, der Magiſtrat 
und die engliſchen Strandwächter am nächſten 
Sonnabend von hier abreiſen. 

St. Etienne, 4. Auguſt. In den Gruben 
von Villeboeuf gerieth heute Vormittag die 
Galerie in Brand; von den 120 Arbeitern, 
welche ſich zur Zeit des Unfalles in der Grube 
befanden, wurden, ſoweit ſich bisher feſtſtellen 
ließ, 5 verwundet, davon 2 ſehr ſchwer. 

Außer dem Unfall, welcher ſich heute Mor⸗ 
gen 8 Uhr in den Gruben von Villeboeuf er⸗ 
eignete und in der Entzündung ſchlagender Wetter 
feinen Grund hatte, entſtand hente Vormittag 11 


Uhr noch eine Exploſion ſchlagender Wetter. 2 


12 mit der Ausbeſſerung der Abdäm mung 
beſchäftigte Arbeiter wurden verwundet. Mehrere 
Verwundungen ſind ſehr ſchwer. 

Cowes, 4. Auguſt. (Weitere Meldung. 
Se. Majeſtät der Kaiſer Wilhelm iſt um 11 Uhr 
30 Min. hier gelandet. Prinz Chriſtiau zu 
Schleswig⸗Holſtein, Prinz Alfred von Edinburgh 
und Prinz Heinrich von Battenberg erwarteten 
Se. Majeſtät an dem Landungsplatz, welcher 
ſonſt für die Königin reſervirt iſt. Die königliche 
acht „Osborne“ mit dem Prinzen von Wales 
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Tranſito f. a. B. Hamburg per Auguſt 13,85 
bez., 13,90 B., per September 13,30 bez., 13,35 Erholung. 2 
Peſt, 4. Auguſt. Der Finanzminiſter wird 


deren Parteiſtellung wir nicht beſtimmen können, 
in dem Schriftſteller Dr. Bruno Wille, dem 


De und dem Herzog von Connaught an Bord traf 
Chefredakteur des Volksblattes Kurt Baake, und B., per Oktober 12,30 G., per November⸗Dezember 


die „Hohenzollern“ kurz vor der Ankunft in Cowes. 
Der Empfang in Cowes war ein ſehr glänzender. 


dem Tapezierer Karl Wildberger drei ausge⸗ 12,10 G., 12,15 B. Feſt. zum Beginn der Herbſtſeſſion dem Reichstage . Leb 178 4354,00 © | Preuß, Leden 37,5 736,00 8 u 
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kratiſchen Partei und unterlag in der Stichwahl Roggen Naeh loko dr ſremder lofo | veformirten Kirche unterbreiten. in England zu ſein. Bank-Diskont. Re * 1 7 
gegen Mundel, hatte aber 13,000 Stimmen auf 18,25, per November 14,85. afer hieſiger Brüſſel, 4. Auguſt. Die geſammte Preſſe ; r } | 
* 100 . Wenn, ng an 5 äußere lolo hen er — an loko 67,00, ſpricht = Befriebigt 7 5 € 2 det — = Reg ER e ee 4. Auguſt. 
Wahrſcheinlichkeit ſpricht, die Einberufer der per Oktober 58,00, per Mai 54,50. A 2 ; 5. A k . Tg 
fra Kaufmann Türk und der Klavier⸗ Hamburg, 4. Auguft, 12 lihr 37 Minuten Oſtende aus, der im ganzen Lande den tiefſten „Trockenes und ziemlich heiteres, etwas ungerdam 5 Fs: er 
arbeiter Robert Schmidt, auch Sozialdemokraten Nachm. (Privat⸗Depeſche von Laſſally u. Sohn und wohlthuendſten Eindruck hervorgebracht habe, wärmeres Wetter mit ſchwachen ſüdweſtlichen a ee 3 5 
a. jein ſollten und alſo die Mehrheit der Leiter in Hamburg.) Kaffee⸗Termin Markt. ſelbſt die ausgeſprochenſten Franzoſenfreunde find Winden. re ee 11 2044 5 2 
— ſozialdemokratiſch geſinnt wäre, hätte die der „Köln. Auguſt 89,75, Dezember 81,50, per März 78,75. von der Leutſeligkeit und dem männlichen Auf⸗ do, 8 Mette 2% 20.35 3 
5 tg.“ gemeldete Nezeichnung erſt recht ihre volle Behauptet. treien des Kaiſers freundlich berührt. Die letzte Waſſerſtand. VV 80,45 f 5 
5 egründung. Es war, ſoweit die Berichte der Hamburg, 4. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. — ; ; dit ae Oder bei Breslau, 2. Auguſt, Oberpegel Wien Oeſterr. W. s Tage — 4295 er 1 
4 Berliner Tagesblätter Aufſchluß geben, gar nicht Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average franzöſiſch⸗ walloniſche Agitation iſt durch den . 4,30 Meter, Unterpegel 0,35 Meter unter Null. See M 10 r oo 0 = 42946 7 9 
die Rede, daß ein ſolches Volkstheater etwa auch Santos per Auguſt 89,50, per September 89,25, Kaiſerbeſuch in ihren Folgen paralyſirt. — Elbe bei Dresden, 2. Auguſt, — 0,90 Me⸗ Ktalieniſche Pläge 10 Tage 856 ah 
N zem gebildeten Mittelſtande der Beamten, Lehrer, per Dezember 81,25, per März 1891 78,50, Portsmouth, 4. Auguſt. Se. Maſeſtät der ter. — Magdeburg, 2. Auguſt, + 1,35 Meter. Yererstus g Na 4 696 1620 
7 Handlungsbefliſſenen den dramatiſchen Kunſtgenuß Feſt. ; Kaiſer Wilhelm traf in Osborne fo früh ein Unſtrut bei Straußfurt + 1,05 Meter. Warschau 8 Tage „ 6% 21,70 
erleichtern ſolle, ſondern nur von der Heranbildung Hamburg, 4. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. daß der Prinz von Wales nicht, wi 1 Z Weichſel bei Warſchau + 1,10 Meter; bei Gold⸗ und Papiergeld. 
* des Proletariats zur Kunſt. Damit ſteht auch in Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ Prin ale , wie feſtgeſetzt Thorn 0,15 Meter. — Warthe bei Poſen, Ducaten per Stück 725 8 Engl Vankno 162 
2 Zuſammenhange, daß die Plätze nicht in verſchie⸗ rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, war, mit ber Yacht „Osborne der „Hohenzol⸗ 2, Auguſt, . 0,72 Meter. — 1. Auguft; Netze bei fe Sie N ae, mad 
deene Preislagen abgetheilt werden Sollen. weil ſonſt neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver Anawit lern“ begegnen konnte. Da die für die Uebungen lich 1.02 Meter Gellar . 6115 Muff. Noten 31,75. 
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Klippen des Glücks. 


Roman von Adolf Streek fuss. 


50) 


Leiche hatte er wohl noch eine Befriedigung in 


— 


* 


In den bekaunten Apotheken o % 4 die Flaſche zu 
5 Krouprinzen⸗A i 


N Wien abgehenden Extrazüge wird am 13. 


* 
— 
1 


dem ungeheuren Aufſehen gefunden, welches 
ganz Berlin die wunderbare 
851 hatte, daß Egon von Ernau nun wirklich 
t ſei. 
Es war ſehr intereſſant geweſen, alle Zei⸗ 
ngen zu durchforſchen, in jeder lange Berichte 
über die wunderbare Geſchichte zu leſen, die 
en Kondolenzviſiten zu empfangen, jedem 
Beſucher von Neuem zu zeigen, wie tief der 
Schmerz eines unglücklichen Vaters um den ver⸗ 
lorenen einzigen Sohn ſei; dazu kamen alle die 
Anordnungen für ein Leichenbegängniß, welches 
ſo prachtvoll ausfiel, wie man noch ſelten eines 
in Berlin geſehen hatte. 
Bei ſolcher Beſchäftigung verging die 
ſchnell, und dafür konnte auch wohl das 


Ju den erſten Tagen nach Auffindung der mit Fleiſch und Blut, 


ihm erſchien, das Geſpenſt, welches 
Geſtalt und das 
zeigte. a f ’ 
Da ſtand es in der geöffneten Flügelthür; nein, 
and nicht, es bewegte ſich wie ein enſch 

es ging mit demſelben 
elaſtiſchen Schritt, den Egon einſt gehabt hatte, 
durch den Speiſeſaal und gerade auf den noch 


un die 


ntdeckung immer lautlos mit ſtarren Augen Daſitzen⸗ 


den zu. g 

„Guten Tag, Papa!“ ſagte Egon ſo ruhig 
gleichmüthig, als komme er eben von einem kleinen 
Spaziergang zurück, daun wendete er ſich zu dem 
aufwartenden Diener, der, nicht minder erſchreckt 
als fein Herr, ebenfalls ſtarr vor Staunen den 
vom Tode Wiedererſtandenen anſchaute. „Be⸗ 
ſorgen Sie noch ein Kouvert, Johann, aber ſchnell; 
ich habe noch nicht gegeſſen und habe barbariſchen 

unger!“ 

So ſpricht kein Geſpenſt, ſo zwanglos nimmt 
es keinen Stuhl und ſetzt ſich mit an den 


eit . . 
Ober Speiſetiſch! 


„Herr des Himmels!“ rief der Geheimrath, 


eines einſamen Mittagsmahles gebracht werden, der noch immer nicht recht zur Beſinnung kommen 


aber jetzt? 

Die Kondolenzviſiten hatten aufgehört, das 
Leichenbegänguiß war vorüber, die Zeitungen 
enthielten keine Notizen mehr über den räthſel⸗ 
haften Tod des Herrn Dr. v. Ernau, der Ge⸗ 
heimrath fühlte ſich daher jetzt recht einſam, 
und der Gedanke, daß er noch mindeſtens vier⸗ 
zehn Tage zurückgezogen von allen Vergnügungen 
der Reſidenz werde leben müſſen, machte ihn ſehr 
traurig. 

Es war doch wirklich für ihn ein hartes 
Schickſal, den einzigen Sohn in der Blüthe der 
Jahre N verlieren und nun um ihn trauern zu 
müſſen 

Die Suppe war delikat und doch wollte ſie 
ihm nicht recht ſchmecken; ſeufzend ſchaute er 
auf, da — der Löffel entjanf feiner en 
Hand und fiel klirrend nieder in den Suppenteller 
mit weit geöffneten Augen ftarrte er das Geſpenſt 
an, welches plötzlich beim hellen lichten Tage 


ers bie nöthigen Maßregeln zu treffen und erſt daun 
Hilfe ſuchen, wenn die Krankheit bereits große A 
ns hat, wo es dann ſehr oft zu ſpät 
D zu ſchaffen. 2 
Man fühlt ſich oft 9332 müde und ſchläf⸗ 
zig, hat keine Luſt zur Arbeit, keinen Appetit, belegte 
„Beklemmung und Druck im Kopf und nach dem 
en Säure im Magen, pfung und allgemeines 
Unbehagen. äufig treten dieſe Erſcheinungen 
bei dem der Her - 


wieder von ſelbſt verlieren werden, nicht vermuthend, 
daß dieſe Symptome meiſtens die Vorläufer von ernſten 
und chroniſchen Krankheiten find 


konnte. „Biſt Du es denn wirklich, Egon? Du 
lebſt?“ . = 

„Wie Du fiehft, Papa! Ich lebe und habe 
einen tüchtigen Hunger. Willſt Du wohl die 
Güte haben, Deinem Johann zu befehlen, daß er 
mich nicht länger ſo albern anſtarrt, ſondern 
mir einen Teller bringt. Ich denke durch mein 
Eſſen Dich und ihn vollſtändig davon zu über⸗ 
zeugen, daß ich noch lebe.“ 

Johann war ſchon überzeugt, er eilte fort, um 
den Befehl zu erfüllen, und auch der Geheimrath 
kounte jetzt füglich nicht mehr daran zweifeln, daß 
ſein Sohn an ſeinem Tiſche ſitze. 


Er nahm den ſilbernen Löffel aus dem Suppen⸗ 
teller wieder auf, reinigte den naß gewordenen 
Stiel mit der Serviette, und während dieſer Be⸗ 
chäftigung betrachtete er den vom Tode er⸗ 
— Sohn mit einem keineswegs freundlichen 

icke. 


Bekanntmachung. | 


werder belegene, zum Königli 
Fideicommiß 
Areal von zuſammen 


85,1290 ha 


tung ſoll auf den 
1. Juli 1091 V0 


verwaltungsbehörde oder auf ſouſt glaubhafte Weiſe zu 
führen e auf Mittwoch, den 3. September 
cr., Vormittags 11 Uhr, im Geſchäftszimmer des 


, ö = ? iali inzlichen Rentamtes zu Flatow anberaum- 
11 —— — an er Zeit dee — . stermine werden Pachtbewerber mit 
in normalen gefunden 8 ſetzen, während Ver⸗ Be in Wa — — 
nachläſſigungen oft lauge und — gegen Erſtattung der Schreibgebühren bezogen zwerden 

können, und der Adminiſtrator Weſtphal zu Pottlitz 


ſofort 9 0 
—— binwirkt, die verſchiedenen Organe im menſch⸗ 


die ſem 0 A . —5 2 un 5 
Flaſchen dieſer izin wird viele ere ang⸗ 
Wierige Krankheiten verhüten. 


potheke in Berlin 


Die im 


Aus ig Dresb, B. 122 Nachm. 12° Nachm 
Aus Prieſtewitz 2 Nachm. 277 Nachm. 
Aus Dresden- Altſt. 51 Nachm. 5% Nachm 
65 Nachm. 6° Nachm 
Aus Pirna 5% Nachm. Nachm. 
62 Nachm. 6° Nah. 


Die Ankunft der Züge in Wien erfolgt am 14. Auguſt 
früh von 5˙%C Uhr ab. 
Zum direkten Anſchluß an die in 2 72 
u 
u Uhr 45 Min. Vorm. von Berlin (Anh. B.) über 
erau nach Dresden⸗Neuſt. (Ank. 44 Nachm.) ab⸗ 
gehende Perſonenzug bis Dresden ⸗Altſt. geführt. 
hrfartenpreife nach Wien und zurück: 
bon Leipzig (ren. 2) = BEN. Kl. 22,50 46 III. Kl. 


* erau ſch „ 0m 9.00 „ „ „ 
— Elſterwerda Gut⸗ 30 „ „ 19.10 „ „ „ 
„Kamenz Schein. 28,90 „ „ „ 18,10 „ 
„Prieſtewitz „ „% „ „ 
„Dres den⸗Aliſt. „ 
30 fägige Fahrkartengiltigkeit. En 


ſowie Extrazugsfahrkarlen 


hefte in Leipzig (Dresdner Bahuhof) und in Dresden 
enerftr. 7). 
Dresden, am 31. Juli 1890. 
Königliche Generaldirektion der ſüchſiſchen 
Staatseiſenbahnen. 
110 mn. 


Verdingung. 
Neubau des Konſiſtorial⸗ 
Gebäudes hier. 


Die Ausführung der Glaſerarbeiten ſoll im Wege 
er öffentlichen Ausſchreibung verdungen werden. Zeich⸗ 
Augen, Bedingungen und Angebotsformulare können 
Ellſabethſtraße 10, Hof 1 Tr., Vormittags 9—12 Uhr, 
eingeſehen, letztere auch gegen die Herſtellungskoſten be⸗ 
ogen werden. Angebote find verſiegelt und poſtfrei 
bis Freitag, den 15. Auguſt d. J., Vorm. 11 Uhr, an 
n unterzeichneten Regierungs⸗Baumeiſter einzuſenden. 
5 findet dann die Eröffnung ſtatt. 
Stettin, den 1. Auguſt 1890. 
Der Königl. Baurath. 
Mannsdorf, 
Der Königl. Regierungs⸗Baumeiſter. 


Schwieger. 


Bekanntmachung. 
N Zum öffentlichen Verkauf der an der Bismarckſtraße 
elegenen Parzellen 
Nr. 10 im Bauviertel V. 
Ne. 11 V. 


Ra V. = 844 qm groß, 
ge Pr. 1‘, = VI. = 1066 qm ob 
bt Termin am Freitag, den 15. Auguſt d. Js., 


Vormittags 11 Uhr, Paradelag Nr. 10, Erdgeschoß 
gent ar. Der Lageplan und die Verkaufsbedingun⸗ 
en Be. in unſerem Geſchäftszimmer vorher ein⸗ 


Die Reichs kommiſſion 
für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


Zither ⸗lnterricht 


(& ch⸗ u. Schlagzi x 5 
. gzither) ertheilt ern und Vor⸗ 
Konten ob. Mader, Sräfleiehmnbe 4, 3 Tr. 


x 


8 
— 2 ” 


angewieſen ift, auf vorherige Meldung die Beſichtigung 
von Pottlitz zu geſtatten. 
Flatow, den 14. Juli 1890. 
Königlich Prinzliches Rentamt. 


Bringmann, 


Königlich Prinzlicher Oberförſter. 
Bekanntmachung. 


0 Der dem . Feen N ver⸗ 
oren gegangene Freiſchein Nr. 31 wird hiermit aufge 
rufen, und der Inhaber des Freiſchei ns aufgefordert, 
ſich innerhalb drei Monaten bei uns zu melden und 
fein Recht an demſelben nackzuweiſen, widrigenfalls dem 


Ip. Fruek ein neuer Freiſchein ausgefertigt und ihm 


hierauf das verſicherte Sterbegeld gezahlt werden wird. 
Stettin, den 3. Juli 1890. 


Der Borftaud der I. Feigeſchen 
Sterbekaſſen⸗Geſellſchaft. 
gZurückgekehrt. zB 


r. Binner. 


Zurückgekehrt. 


Dr. Richter, Zahnarzt, 


WW 
Zurückgekehrt. 
Dr. Plath. 


Logengarten. 
Dienſtag, den 6% aut. bei günſtiger Witterung: 
ner t. 


I gepr. Lehrer erth. biN . intr, L. d. ö 
1. Rechu., Deutſch ꝛc. Näheres Weender 102 2. 25 


Lamm 
EHIIZ-SEhdNAN 


Herverragend durch seine wmüher- 
trofflene Wirkung gegen Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Neuralgien 
und andere Nervenkranlikeitern: von 
glänzendem Erfolge bei Nachkrankheiten 
aus Sehuse- und Miebwunden, nach 
Hnochenbrüchen, bei Gelenkstelfig- 
keiten und We m m. 

Alle Auskünfte ertheilen und Woh- 
mumgsbestellungen besorgen: für Teplitz 
das Bäderinspektoret in Teplitz, für 
Schönau das Bürgermeister- Amt in 
Schönau. 


Pommerſche Gaftwirthe⸗ 


Vereinigung Stettin. 


Nach langem Leiden iſt unſer lieber Freund und 
10 jähriges Mitglied Hermann Golz im 69. 


Lebensjahre am Sonntag, den 3. d. Dis, Mittags- 


12 ½ Uhr entſchlafen. RR: 
Der Verſtorbene, welcher ſich als Vereinsſchriftführer 


mit unermüdlicher Liebe und Willenskraft ausschließlich TER 
der Vertretung unſerer Verbands⸗ und Vereinsintereſſen 
widmete, ſicherte ſich durch die bewieſene ſeltene Pflicht- 


treue ein dauerndes ehrendes Andenken. 


Wir laden unſere geſammten Mitglieder ein, dem 
Verſtorbenen am Mittwoch, den 6. Auguſt, Nachmittags 


präziſe 4 Uhr die letzte Ehre erweiſen zu wollen. 


Sammelpunkt bei dem Genoſſen C. Malchow, x 


Breiteſtr. 7. 
Trauerhaus Breiteſtr. 5. 
Der Vorstand des Pom mersehen 
Gastwirthe-Vereins Stettin. 
Der Vorstand der Gastwirthe- 
Immung Stettin. 
Der Verstand der Ortskrankene 
Kasse No. 5 Stettin. 


„Du lebſt,“ fagte er dann in einem recht ver⸗ 


Geſicht des Verſtorbenen drießlichen Tone, „die einzige Entſchuldigung, doch immer 
welche es dafür geben konnte, daß Du rückſichts⸗ Du haſt Di 


los mich in die größten Verlegenheiten gebracht 
haſt, daß Du verſchwunden biſt faſt in dem⸗ 
ſelben Augenblick, in welchem Deine Verlobung 
proklamirt werden ſollte, fällt durch Dein Leben 


fort.“ 


„Habe ich Dich in Verlegenheit gebracht, Papa?“ 
fragte Egon, auf den der Vorwurf des Vaters 
nur geringen Eindruck zu machen ſchien. „Das 
thut mir leid; konnte es aber nicht vorausſetzen. 
Du pflegſt ja ſonſt nicht leicht in Verlegenheit 
zu kommen. So viel ich gehört, haſt Du übri⸗ 

ens eine recht angenehme Zeit verlebt. Die 
bwechslung, welche der intereſſante, alle unſere 
Bekannten in Aufruhr bringende Skandal, die 
Nachforſchungen nach meinem Verbleiben, die 
Auffindung meiner Leiche und endlich mein Leichen⸗ 
begängniß in Dein einförmiges Leben gebracht 
haben, muß Dir jedenfalls ganz amüſant ge⸗ 
weſen ſein. Der Trauerflor, den Du am Arm 
trägſt, ſteht Dir vortrefflich; ſchade, daß Du ihn 


„Biſt Du darüber erzürnt, 
gen gut mitein 


habe Dir niemals Unbequemlichkeiten gemacht. 
Ich denke, wir wollen es auch in Zukunft fo 
halten. Du ſollſt durch mich niemals in Deiner 
Bequemlichkeit, in Deinem Vergnügen geſtört 
werden, auch in dieſem Augenblick nicht. Bitte, 
laß Deine Suppe nicht kalt werden, da kommt 
die meinige. Wir wollen zuſammen diniren und 
dabei in aller Gemüthlichkeit berathen, wie wir 
mich, den vom Tode Erſtandenen, am angenehmſten 
für Dich wieder in die lebende Welt einführen. 
Aber ehe ich noch ein Wort weiter ſage, muß ich 
erſt einen Teller Suppe gegeſſen haben, denn mich 
hungert wie ein Wolf.“ 

Er machte das Wort zur That, mit dem größten 
Appetit verzehrte er ſeine Suppe, und der Ge⸗ 
heimrath folgte ſeinem Beiſpiel, auch ihm hatte die 
Freude über die Rückkehr des Sohnes offenbar 
den Appetit nicht verdorben. 

Erſt als Johann die Teller wechſelte und daher 
eine kleine Pauſe im Eſſen eintreten mußte, nahm 


apa? Wir ſind ſich dem Vater in Liebe anzuſchließen, Du haſt 
ausgekommen. aber auch niemals von mir gefordert, daß ich Dir 
nie um mich bekümmert, und ich über mein Denken und Fühlen, über mein 


Thun 
und Laſſen Rechenſchaft ablegen ſollte. Du haſt 
ſchon dem Knaben die volle Freiheit gelaſſen, jede 
ihm beliebige Thorheit zu begehen. Wie käme ich 
nun wohl jetzt als Mann dazu, Dir Rechenſchaft 
abzulegen? Ich denke, wir ändern nichts in dem 
von Dir ſelbſt begründeten Verhältniß. Das kann 
Dir übrigens ziemlich gleichgültig ſein, weshalb 
ich fortgegangen und wo ich geweſen bin, genug, 
ich bin wieder hier und Du biſt der Verpflichtung 
entbunden, über den todtgeglaubten Sohn zu 
trauern; allerdings verlierſt Du auch die Erbſchaft 
meines Vermögens; aber ich weiß, daß dies Dir 
völlig gleichgültig iſt. Du haſt nie einen Werth 
auf das Geld gelegt und wirſt vielleicht noch nicht 
einmal daran gedacht haben, daß mein Mutterer 
durch meinen Tod Dein Eigenthum geworden 
wäre.“ 
„Du läßt mir nur Gerechtigkeit widerfahren 

daran habe ich in der That nicht gedacht, als ich 
Dich lebend wieder vor mir ſah, wohl aber daran, 


Das im Kreiſe Flatow des Regierungsbezirks Marien⸗ 
7 3 Familien⸗ 
gehörige Rittergut Pottlitz mit einem 

1152,2686 ha, darunter 889,3716 
ha Acker, 149,2520 ha Wieſen, 5,8810 ha Gärten, 
eitraum vom 
8 30 Juni 1909 öffentlich meiſtbietend 
verpachtet werden. Das Pachtgelderminimum iſt auf 
15,000 Mark feſtgeſtellt und ift zur Uebernahme der 
Pachtung der Nachweis eines disponiblen Vermögens 
von 150,000 Mark erforderlich, welcher bis ſpäteſtens 
drei Tage vor dem anberaumten Verpachtungstermin 
bald durch ein Atteſt des Kreislandraths oder der Steucr⸗ 


was ich nun den zahlloſen Neugierigen ſagen ſoll, 
welche mich umdrängen und mich fragen werden, 
wo Du eigentlich geweſen und was Du während 
der vielen Wochen Deiner Abweſenheit getrieben 
vabeſt.“ 8 
„Sage ihnen die Wahrheit, Papa! Sage ihnen, 
Du 101 0 * — ſei ein einge⸗ 
a. iſchter Egoiſt, der ohne ſicht auf die gute 
Ich deuke, daß ich als Vater wohl das Recht habe, 7 = Welt An Ann auc u Gehen 
Rechenſchaft von Dir zu fordern. ; Vater, ganz nach eigenem Ermeſſen und eigener 
„Darüber ſind wir verſchiedener Meinung Luſt handle, der ſich ſelbſt um Niemand be⸗ 
Papa,“ entgegnete Egon in demſelben ruhig] kümmere, aber auch Niemand geſtatte, ſich um 
ſpöttiſchen Tone, den er während der ganzen] ihn zu kümmern! Das fage den Neugierigen, 
Unterredung mit dem Vater gebraucht hatte.] und wenn fie ſich dabei nicht beruhigen, verweiſe 
„Das Verhältniß, in welchem wir ſeit meiner ſſie nur an mich, ich werde i 
m 


der Geheimrath wieder das Wort. 

„Es wäre uun wohl au der Zeit,“ ſagte er, 
„daß Du mir endlich mittheilſt, welche Veran⸗ 
laſſung Du gehabt haſt, ſo form⸗ und rückſichtslos 
mich zu verlaſſen, wo Du geweſen biſt, was Du 
getrieben und weshalb Du in den ganzen langen 
Wochen kein Lebenszeichen von Dir gegeben haſt. 


nun wohl wirſt ſablegen müſſen; aber ich denke, 
Du wirſt dafür entſchädigt werden durch den 
neuen Skandal, den die Rückkehr des verlorenen 
Sohnes unfehlbar erzeugen muß. Wir Beide 
werden mindeſtens acht Tage lang den Geſprächs⸗ 
gegenſtand von ganz Berlin bilden, es ſtehen ja 
nicht alle Tage die Todten aus den Gräbern 
wieder auf. Das Leichenbegängniß ſoll übrigens, 
wie mir Baron Freiſtetten Beast hat, ganz brillant, 
ganz Deines vortrefflichen Geſchmackes würdig 
geweſen ſein. Schade, daß ich nicht mit dabei 
ſein konnte. Jedenfalls werde ich morgen nach 
dem Kirchhof gehen um mir mein Grab anzuſehen 


und die Blumenpracht zu bewundern, mit 8 


welcher Du es geſchmückt haben ſellſt. Ich kaun gs, 3 - { \ 
: a: ; gen 2 75 früheſten Kindheit zu einander geſtanden haben, ſo an: worten, daß fie zum zweiten Male nicht 
ru umhin, Dir meinen beſten Dank dafür zu ift ſtets ein von dem gewöhnlichen Verhältniß fragen.“ 

8 wiſchen Vater und Sohn abweichendes geweſen. 

„Immer derſelbe!“ murmelte der Gebeim⸗] Du haft nie ron mir verlangt, daß ich Dir ver⸗ 
rath unwillig. „Jedes Wort ein bitterer, trauen ſoll; Du biſt Deinen Vergnügungen nach⸗ Fortſetzung folgt.) 


gegangen, ohne Dich je darum zu kümmern, ob 


giftiger Spott. Du lehrſt zurück, wie Du ge⸗ er 
rs : 2 vielleicht Dein Sohn das Herzeusbedürfniß habe, 


gangen.“ 


— — — 


Bad Sudlerode am Harz. 
Soolbad und bewährter klimatiſcher Curort. 


Station der Eiſenbahn Quedliuburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzägliche Lage in einem ſchönen, ge⸗ 
ſchützten, von —— Seiten faſt geſchloſſenen a it unmittelbar am prachtoollſten Nadel⸗ und Laubholz 
walde. Mittelpunkt ſämmtlicher Harzvartien. Bewährte Soolquelle. Med Bäder aller Art. Electriektät 
u Banane unter ärztlicher Leitung. Anwendung des geſammten Kaltwaſſerheilverfahrens. Gutes 
Trinkwaſſer. 


Billige Preiſe. F 
Jade - Aerzte: Dr. Weihl, Dr. Wallstab uud Dr. 
Pelizaeus, Inhaber der Kur- und Waſſerheilauſtalt. 
Prospekt und nähere Auskunft durch die Bade⸗Verwaltung. 


Schuhmacher-Innung 


zu Grabow a. O. 

Unſer Königs Kränſchen findet Sonntag, den 
10. Auguſt, Abends 7 Uhr im Innungslokal Köhler 
ſtatt. Von 4 Uhr ab: Gemüthliches Beiſammenſein. 
Einführungen geſtattet. 

Der Vorſtaud. 


Wein⸗Auktion 


Dienſtag, den 5. Auguſt, Vorm. 10 Uhr, 


Ga ne NUT EEE TER Wieſenſtraße 10, Remiſe A und B über 
Magglingen — Macolin ri ech 


oh Biel (SUISSE) „sur Bieune_ 


Klimatischer Bufkurort 


(900 Meter, über Meer, umringt von grossen Tannenwäldern). 


Homfortabel eingerichtetes HOTEL, 


Eigenthümer Herr A. Wälly. Arzt: Herr Dr. Gsell Fels. 


Drahtseilbahn. as” 


Wundervolle Rundsicht auf die ganze Alpenwelt vom Säntis bis Montblane. 
Spaziergänge in allen Richtungen, 


speziell durch die an wildromantischer Schönheit unübertroffene 


= Maubemlochschluckt = 


Prächtige Fahrten auf dem Bicler-, Neuenburger- und Murtensee. 


" MARIENBAD. 


Glaubersalzhaltige Eisen- und erdig-alkalische Quellen, Kohlensäure, Moor-, Stahl-, Dampf., Gas- und 
Heissluftbäder. Kaltwasserheilanstalt ven eingerichtet. Ver-andt der Mineralwässer durch die Stift 
Tepler Brunnenversendung. — Neues Salzsudhaus. — Versandt von natürlichen Brunnensalzen 
Pastillen darch Müller, Philipp & Co. — Neuerbaute Colonnade. — Elektrische Stadt- Beleuchtung. 
Saisen vom 1. Mai his 30. September. 
Frequenz 15.000 Personen (exelusive Passanten). 
5 Prospecte und Brochuren vom Bürgermeisteramte gratis, a 

Niederlagen der Mineralwässer in Stettin bei: Hel 4 Menke, Th. 

Zimmermann. Ur. M. Lehmann. Polckow 4 Günzel. 


u. Schaumwein gegen ſofortige Baar⸗ 


zahlung. 
Nm. Schwend 


Am 2. ds. Mts. wurde meine Frau von einem 
Knaben glücklich entbunden. 2 


Schulz, 
nebſt Frau geb. Sambow. 


Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen: 
Geburten: Ein Sohn: Herrn Theod. Wulff 
m⸗ 


(Greifswald). — Herrn H. Geß (Stralſund). — Ber 
E Eps (Stralſund). — Herrn C. Beruſee ( 

arten). — Eine Tochter: Herrn A. Lindow 
(Siehtoin b. Belgard). 

Sterbefälle: Herr Karl Ringhandt (Swinemünde). 
— Herr Johann Hellwig (Colberg). — Herr J. Chr. 
Fritſch (Cöslin). — Frau Caroline Scharping, geb. 
Brögmann (Berlin). — Frau Mathilde Kelmann, geb. 
Haaſe (Stargard i. P.). I 


Am Sonnabend, den 2. Auguſt, 12½ Uhr 
Mittags verſchied nach kurzem Leiden plötzlich 
am Herzſchlag der Burcau⸗Vorſteher bei dem 
Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt i alſund 

Sekretär 


Herr Eifenbahn 
Friedrich Schubel. 


In dem Heimgegangenen verliert der Armen⸗ 
pflege⸗Verein „Oberwiek“ nach kurzer Zeit ein 
zweites ſehr theures Vorſtandsmitglied, den 
ſtellvertretenden Vorſitzenden und Mitbegründer 
des Vereins. 

Mit mildem, für die arbeitende Klaſſe warm 
ſchlagendem Herzen ausgerüſtet war er in 
ſeinem Bezirk den Hilfsbedürftigen ein wohl⸗ 
wollender Berather und ſtets der erſte. wo es 
galt, fremde Not) zu lindern, für die Mit⸗ 
gliede: des Vereins ein treuer, helfender Freund 
und Mitarbeiter, der mit regem Fleiß, großer 
Sachlichkeit und Sachkenntniß unſere Suter 
eſſen nach jeder Richtung förderte und unſere 
allfeitige herzliche Zuneigung beſaß. 

Seinen mit der Bildung unſeres Vereins 
eng verbundenen Namen werden wir ſiets in 
Ehren und trenem Andenken halten. 


Der Vorſtand 
des Armenpflegevereins „Oberwiek“. 


Berndt. 


Bequemste und billigste Route nach den Geldfeldern Süd-Afrika’s. 
Union Line. 


Union Steam Ship Company, Ld. (Etab. 1853.) 
Regelmüssige vierzehntägige Dampfschifffahrt zwischen 


Hamburg und Süd-Afrika 


ohne Umladung. 
Nach Capsladt, Port Elizabeth (Algoa Bay), East London und 


Natal, sowie ferner nach Mosel Bay, Knysna und Delagoa Bay 
Dampfer „ Růoman“, 3021 Tons, Capt. Copp, Mittwoch, 6. August. 
Dampfer „Arab“, 3192 Tons, Capt. Tyson, Mittwoch, 20. August. 
Dampfer „German“, 3007 Tons, Capt. Martin, Mittwoch, 3. Septbr. 
Dampfer „Dane“, 3646 Tons, Capt. Symons, Mittwoch, 17. Septbr. 


Southampton anlaufen. 
Diese Boote sind durch ihre schnellen Reisen und ihre ausgezeichnete Gelegenheit für Passagiere 
erster, zweiter und dritter Classe rühmlichst bekannt, 
Näheres wegen Fracht und Passage ertheilt: 
JOHN SUHR, Schifisagentur und Spedition, Hamburg, Brookshorquai 20. 


C. F. Winter'sche Verlagshandlung in Leipzig. 


Soeben erschien in unserm Verlage: 


Lehrbuch der Finanzwissenschaft. 


Von 


Dr. Adolf Wagner, 


Geh. Regierungsrath und Professor der Staats wissenschaften in Berlin. 


Zweiter Theil. 

Theorie der Besteuerung. Gebührenlehre und allgemeine Steuerlehre. 
EZwFeite 
vielfach veränderte und vermehrte Auflage. 
Zweite Abtheilung. 
Allgemeine Steuerlehre. 
8. Gch. Ladenpreis 15 % 50 &. 
Die erste Abtheilung erschien im Februar ds. Js. zum Preise von 4 % 50 und liegt 

die somit neue Aüflage des zweiten Theiles nunmehr zum Preise von 20 % complet vor, 


A. Klein, frihenhommifhr, 


Kreckowerſtraße 26, Falkenwalderſtraße 27, II, 
übernimmt ganze Begräbniſſe zu den billigſten Preifen- 
2909860999899 230985 

Neueste Erfindung! 


& Unentbehrlich für jeden Haushalt ist der 


® Universal-Strumpfstopfer, 


® um aufs Schnellste schadhafte Strümpfe, 
Leinen, sowie alle Arten von Stoſſen, wie 


gewebt wiederherstellen zu können, 

8 Preis per Stück Mk. 1,10 inel. 
5 Porto gegen vorherige Einsendung 
des Betrages in Baar oder Marken. 


2er Wiederverkäufer erhalten Rabatt, 
„Einzige Rezussquelie‘ 


Albert Koenigsberger, 


Berlin C., Niederwallstr. 25, am Spittelmarkt. 
ren 


r 
es 


Gutes großes Brod 


8 von neuem Roggen 
lempſiehlt die Bäckerei von 


Concurs-Maſſen-Ausverkauf hrs 


des _Graboiw a. D.. Gichercifttabe WB, 
RB. Wolff'schen Scund. Aae Sue 
30 Pfg. -Bazars 


Fenſterputz⸗Papier, 
55 nicht ſchrammend, a Buch 15 Pf. empfehlen allen 
25 Schuhſtraße 31. ER 
Sämtliche Artikel werden zu feſten billigften Tarpreifen verkauf. 


Lehmann & Schreiher, 
Kohlmarkt 15. 


Tauben! Tauben! 


Hausfrauen angelegentlichſt 
Verkaufszeit von 8-12 und 


zu verkaufen 
> Bugenhagenſtr. 


— 


— 6 


5 N, 
8, I. ; 
4 3 

£ 2 
—B — 


30022 (3000) 58 91 37/8 498 527 622 700 8 84 


* 4 91464. * . ; B “ 
4 le f V a 42 801 34 46 52 569 34130 62 226 33 81 464 505 
— m 621 752 59 70 977 32061 222 366 502 57 91 
6 (1500) 605 14 725 806 79 33102 (300) 45 86 470 
a "Bi 71 514 603 728 87 841 93 34119 61 291 380 422 


41 587 640 56 858 935 33025 175 283 418 536 


Nur Kuaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. Von 1878 bis Ende 1889 wurden verſichert 147000 Knaben mit 160 000 000 Mt. Eine fo große 69 618 44 739 49 (300) 85 847 971 (1500) 


Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Juſtitut ge unden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction un ä 88 36011 131 36 210 417 506 67 95 770 
8 72 53 88 707 805 910 (5000) 61 daf 571 32061 208 499 621 (500) 840 77 38054 A 176 


ſches Verſicherungs⸗Juſtitut ge unden. — Proſpecte 2c. verſenden koſtenfrei die Direction un CR 
Ostseebad Ahlbeck "BE | en 461 609 22 88 707 805 910 (5000) 61 69 85 357 477 733 40 897 (1500) 38001 
2 5 
. uh 


652 93 710 48 842 960 65030 47 63 126 220 49 221 50 
in reizender, waldreicher Gegend, zwiſchen Swinemünde und Heringsdorf gelegen, unmittelbar am Strande, von 


98 (1500) 351157 520 96 628 (300) 841 38078 76 181 273 484 36 548 63 636 750 
301 51 88 453 558 658 96 717 90 928 82062 346 40140 60 261 379 414 32 72 536 652 (3000) 
440 559 863 8161 95 318 51 475 59 75 849 62846 922 52 41033 80 371 95 416 523 49 57 786 


Berlin in 4½ Stunden zu ne be war nz: 8 gu rien ee un sr 8 et 

An Hotels find vorhanden: endicke, eyn, Peyler und „Hotel Seeblick“, ferner 5 m 1. B 9 . . 91 96 820 42175 (500) 94 214 41 47 309 10 34 

Reſtaurant von Steenborg; an Spaziergängen der nahe Zierow⸗Berg mit Reſtauration und hohem Ausſichts⸗ e 6000 88 808 5 168000 50 91 751 (500) 57 AN 8005 74 43131 256 70315 

thurm, Corswandt mit dem herrlichen Wolgaſtſee, viel Abwechſelung durch Schiffsverkehr; bequeme Verbin⸗ N Jobb Hoff zche 3 (3000) 766 662 700 829 929 24201 (500) 2 3 84 543 639 866 907 44042 196 277 389 434 38 

dungen nach allen Richtungen, Badearzt, Poſt⸗ und Telegraphenamt am Ort. 3 5 u , 100 235 50 (3000) 420 26 836 (1500 68 949542 691 81148053 151 (300) 64 340 521 26 881 

8 Nähere Auskunft ertheilt ; Die Bade⸗Direktion. g ee eee 122027 54 58 120 24 28 272 426 580 866 919 54 26 881 959 74 89 483204 318 46 80 486 51216 24 

2 0 8 ” W es 8 8055 x r Eee 78150 erg == 77 33048 215 313 58 633 12 65 89 37 938 49 5 = > RR 
trockene und mit bestem pel-Firniss angerieben 2 2 24226 46 87 338 469 618 712 801 918 25275 315 35 441 70 5 98 807 

Farben, troc op: iss angerieben, 771 820 26012 198 345 67 822 91 915 54 22161 274 630 62 720 48 72 837 53 63 901 36 49194 

97 (500) 99 (500) 225 423 37 508 (3000) 10 22 


Nah- fi Re 
n Runge fun Pf 192 467 516 41 88 623 94 887 979 78044 70 270 
1435 43 54 606 918 70 93 29120 329 72 405 20608 44, 729 938 53 8 
41 541 618 48 711 46 965 50052 112 53 82 399 804 27 957 31009 38 39 
85603 242 82 304 44 70 484 742 73 84024 2899 187 98 223 36 533 707 855 74 935 58034 68 
75 249 55 85 348 485 565 990 759 979 82058 77 u 9 2 b 2 522 697 978 re 
7 94 95 (1500) 103 18 (3000) 220 79 386 510 0000) 49 292 322 526 58 628 86 733 84 
5 463000 88600 26 505 2007 (1500) 51 82 326 96 93084094 111 41 203 52 306 557 651 711 63 
15 2 (1558 735 44 63 821 991 84115 206 86 (1500) 881 88 53002 129 243 766 836 902 64 96 (3000) 
a = > 393 (1500) 400 49 557 743 861 919 83284 364 8089 160 (500) 73 241 416 29, 637 81 57054 
Berkaufsſtelle in Stettin bei Max Fäücke,|400 769 (500) 916 52 (300) 88031 64 163 84 87 436 68 507 69 96 621 39 736 803 25 51 58076 
Mönchenſtraße 25, Th. Zimmermann, Xfd|95 281 62 87 301 483 698 771 93 936 (300) 51.88 160 265 92 401 18 (300) 518 36 620 59072 
geberſtraße 5. 82003 185 278 85 837 497 570 720 66 960 27 * . —— ) A 3 
e e ee ee en ep, 88048 253 435 53 586 636 736 59 (500) 65 318 56 445 63 e 7° 4 
Suche liiſtungsfähige Lieferanten für 908 89006 132 (300) 33 71 278 51 95 6200 540 86 95 679 83 93 727 913 62006 105 323 64 508 
Heringe und bitte mit Preisofferten näher 651 723 (3000) 794 882 62147 250 86 375 79 468 69 80 
2003 74 535 (1500) 612 733 91104 0547900 87 587 795 833 70 (300) 908 83045 212 (3000 


zu treten. J. Cohn, Proſiken Oſtpt. 525 648 700 81 972 98740 (400) 47 808(1500) 372,460 659 70 912 77 40% 321 574 (3000 
64 413 667 (3000) 71 733 960 33058 183 517 76 90 604 30 98 770 98 834 905 41 41 63036 110 


ae 0 nV 
Kun 0 e 500 640 803 31 86 948 83 94026 32 (3000 224 325 451 (300) 52 93 546 655 767 3 77 821 
75 Expo * % 983 In 67 (300) 519 73 645 716 830 5 2 836 64 82 9 959 66012 56 157 72 80 226 35 
Unterzeichneter ſuchl für Schweden (Norwegen und 935039 158 419 540 98 88251 368 97571, che 3 79005 975 55 1 5 1 55 1 u 
Finnland) die Vertretung einer feiftint sfähi 1 Fabrik 735 935 92005 6, 85 143 67 499 541 47 (1500) 918 05 9205 25 57 107 5 55 30 0 75 203 43 
fir getröanete Geſrelde⸗Schlenmpe 9 Raps 54,85 661 731 825 45 959 70 so 39 149 897 1916 97 ont © 57 101 et 00) * ‚+ 8 
Buben: rie fee RR 450 718 52 90 (3000) 823 65 965 859031 87 11792489 523 49 707 (3000) 0 46 91 166 76 82 
ee 30 202 91 95 863.433 84 540 61 728 846 259 91 311 17 30 782 8 
S. H. Svendsen, 10094 76 576 662 771 90 832 1052027 99| „70072 90 99 101 415 (500) 543 99 620 799 980 
Götened in S 260 13 392 414 83 729 865 92 947 102045 209 24015 81 84 186 300 (1500) 63 652 845 28035 
in Schweden. 1 00 = 2 75 530 97 752 
Junger, gelblichwelßer langhaariger Hund hat ſich 431 94 (500) 533 646 103043 100 76 293 645 88.182.687 500 19 (903 52 75 * 7 73 335 75 
angeſunden gr. Nitterſtraße 5, Hof 1 Tr. 00 1 4020 200 54 308 467 510 (3000) 685 738 ee 14417 19 614 
. r 205027 (3000) 66 213 14 (300) 59 494 6000 607 648 50 9 75 846. 903 73 212 82 970 
%. anf v Teuntfucht, m. |534 758 819 946 208134 263 615 841 83 98 948 895 SIEBEN RA 
inenteeltlie ung v. icht m. 202084 129 81 204 28 (3000) 365 431 43 99 545459 97 515 27 709 85 60 77 879 (3003 9 8 
auch ohne Vorwiſſen. . os 251 59 5 1 (3000) 26111 268 308 (300) 82 (300) 94 412 38 
— ui. Baier erg, 93, 720 89 966 408011 44251 59 581 712 091018055 1921 81 9700114770 2303000 
eriin. Oranienfie. 172. Diele Oiiderte auch gericht. 25 8 (1500) 531 35 631 (1500) 866 939 A  E- nn 822 
, 408508 (1500) 65 67 618 121 20 88 295 581 E10 
ep. Dantichreiden, fowie_eidlich erhärtete Zeuge. 753 854 933 147218 88 357 404 694 721 808 977182525 611 66 790 942 3012 0 
25 Geſucht wird auf einem hübschen Gut zu 448035 43 171 4500) 205 74 (3000) 812 67 449|18 54 59 (3000) 528 (3000) 739 48 98 880 53 65 
Mitte Auguſt eine tüchtige 353 645 994 413125 48 87 208 409 47 50 55 97925 38 
. R in mar 800 688 706 92 964 
bel zwei Mädch ee 3 14 8 . 551 76 (300) 726 848 64 974 114034 72 81 84 16 51 60 260 (300) 375 
bei zwei üdchen von ahren, ohne Gehalt, 
aber ſehr angenehme Häuslichkeit. Muſik. Eugliſch und 
Franzöſiſch erwänſcht. Adreſſen unter A. G. an die 


Exped. der „Pomm. Ztg.“, Kirchplatz 3, erbeten. 

Für ein gebild. jung. Mädchen wird in einem Damen⸗ 
onfektions⸗ oder ähnl. Geſchäft Stellung geſucht. Es 
wird weniger auf Gehalt, als gute Behandlung und 
Familienauſchluß geſehen. Offerten unter M. 100 an 

IIdie Expedition dieſes Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 

Jar Stellenfüchende jeden Berufs 
placirt ſchnell Neuter's Bureau in 


Dresden, Maxſtraße 6. 


"| Bellevue-Theater. 


Lacke u. Lackfarben, ) en. 5 
x Firniss, Siceatif, ee ee | 
| Pinsel, aller Sorten, für Maler und Maurer in reichhaltigster A 
Auswahl, R 
Leim, Schellack, 
Schablonen u. Schablonenpapler für Maler und Maurer. 


W. Reinecke, Kruste cle, 
Firniss-, Lack-, Siecatif- u. Oelfarben- Fabrik, 


Drogen- u. Farbhenwaaren- Handſ ung. 
Gegründet 1843. 


SCHERING® PEPSIN-ESSENZ | 
Seren . | 

FERN vn a den Dr. Seta Fiebreich, Broleflor der Wrzmeimittellehre au der Unlver⸗ 
Berdauungsbeſchwerden, Trägheit der Verbauung Sedbreunen, Blagenderichleimung, f 
Die Belgen dan 15 2 im Glen and Zrtnles werden durch diele amgeuehm ſchuedenbe 


barper beleitigt. 
a b. ½ N. 3 N. ½ M. 150 
Schering’s Grüne Apotheke 
Borlim R., Ctauſſee- Straße 19, 


Meberlagen im fafl ümmtlichen Apptteten und den reusmruirteden Drogeuzunt luncen. 
Brieg icht Beltell ungen werden prompt ausgeführt. SR 


I en. i * BEER 
BE ES n 


5 1 nn 5 


5 Um zu den im Herbſt ſtattfindenden Einſegnungen auch deu weniger 
Bemittelten Gelegenheit zu vortheilhaften, überaus preiswerthen Einkäufen von 
Manufakturwaaren zu geben, iſt beſchloſſen worden, ſämmtliche Kleiderſtoffe, wie 
die in Menge Ar Reſter aller Art einzelu und in größeren Parthicen 
zu fabelhaft billigen Preifen zu verkaufen. 


E 
2 
= 
4 
19, untere Schulzenſtraße 19. 
= 
2 


3 Bekanntmachu 


(1500) 112197 0 & ? 2 1090 626 97434 37912 
118011 41 70 199 418 718 9 
941 119193 215 336 456 618 31 40 69 769 806 us 703 55 977 83127 312 (500) 535 59 70 


420033 55 76 115 91 (300) 263 353 64 (1500) 
421 57.03 577 651 70 812 55 120310 79 508 604] 701,77 89008 47 130 98 854 528 676 811 906 


720 R22004 34 171 342 (3000) 76 457 62 588 639 88149 70 76 228 401 587 889 989 89179 201 18 

717 57 58 803 48 77 953 86 18111 224 28 67309 51 478 533 724 25 877 

442 26 95 (300) 524 63 643 705 87 917 995| 0125 250 497 516 650 899 94019 91 150 76 

124226 75 332 421 52 80 us 556 684 713 881 ers 7 55 er 1775 2 n Fre u sch 
3 86 (1500 200 (3000 g b 

946 183044 71 13000) 86 (1800) 96, 200 601358034 97 214 27 350 400 (300) 785 89 99 825 


3000) 63 32 715 71 77.869 18601 
48 (3000) 63 320 53 473 7857730054, 909 71 90 963 9.4090 129.266 348.416 50 548 701857 


246 339 (1500) 703 26 809 (300) 
U e N 
601 (300) 16 19 (10000) 48 (1500) 95 801 49 94 10 28 08 02026 141 (8000) 291. 309 18 68 


Ausverkauf der Julius Wolff ſchen 
Liquidationsmaſſe. | 


Verkaufszeit Morgens 8 Uhr bis 7 Uhr Abends. 
Repoſitorien, Ladentiſche, Gas⸗Eiurichtung preiswerth zu haben. 


„22 ann Gnznieg g) os a vailpe 


0 n * ireetion : 931 128001 184 326 408 52 704 10 93 838 997 9 
ER ee . (ß. Gr abgitter und ene ae: um (300) 143 325 (1500) 487 (500) 711 41 a mr 8 5 > 
& z Denefiz für Margarethe Gross. 7 445 685 708 11 34 822 (1500) 96 
ö AK [pP 2 ; 7 130067 201 366 404 27 77 (3000) 620 23 774877 5 
2 naben-Institut, N. Gra kreuze Die ſchöͤne Heleng. 816 434009 70 414 78 500 562 74 664 811 14952, 40068 204 467 77 500 . ‚ss 00 65 Kuh 
5 Charlettenburg b. Berlin, Bismarckstr. 11. 055 EN): 5 Operette in 3 Alt Dlfenbaech 132198 257 340 94 415 59 535 66 91 846 935 68 104007 111 92 (500) 35 7 ) 
Die Zöglinge besuchen das biesige Kaiserin: in Guß⸗ u. Schmiedeeijen Helena berette in en von Margar ache Groß. 4500), 138222 66 301 8 28 484 86 802 71 89 a 9 02 700 56 944 (4560) 142 urn 5 — 
4 x — —— m oo . 8 2 5 2 63000 
134222 26 49 55 66 67 339 488 97 564 (3000) 99968 827 40 58 934 92 104106 92 821 519 


fertigt als Spezialität Calchas — — — — — — — Dir. Emil Schirmer. 
die Bau- u. Kunſtſchloſſerei Großes Garten⸗Ronzert. 


von Mittwoch: Nächſtenliebet. 
A. Schwartz, lellin, f 


gr. Domſtraſe 28. Elysium-Theater. 


Augusta- und Real- Gymnasium. ; 
. ». Referenzen in der — un 


689 720 68 (300) 813 76 435009 129 237 307 78 

99 534 72 696 65 898 438041 149 60 409 50 

(300) 831 52 904 182080 276 458 516 62 06 08 

797 0.81 000 99 01 429003 50 80 1239577 9181408036 98 194 55 200 415 36 611 10, 704 889 

388 575 82 679 94 730 812 970 * 144 71 209 46 348 56 406 509 869 
681943 


42 625 60 777 818 926 408031 33 186 348 (300) 
567 652 712 995 4608036 332 478 548 635 726 
821 72 1072173 234 683 785 836 73 95 


1% ‚ 3 Muſterbücher werden auf Wunſch 140156 210 97 317 (3000) 586 (300) 94 6 
(3 Hirsche) . Bann U eln Dienfiag: Abſchleds Beneſig A. monzphard. (5090) 752.881 988 6000 1 65000309714 76 3 015 900 90 8 A 2 5 Er: => 
. Bä 54 78 290 77 99 342 76 431 547 616 442037 49 2 { 

. in Kopenhagen, Yatent-Badejtuhl von | Der Veilchenfreſſer. 9 7108141 4 80 315 497 508 025 831 955190 500 (300) 23 (500) 82 695 755 881 au@o0s 74 
f Vest ide No. 12 I Mel, Berlin, Mauerſtraße 1, | nn [143010 231 312 473 583 649 715 kat 400 323 703 (500) 854 915 23 82 448007 147 
= a een .. ͤ SE RE PR EE EIFEL; 87138 221 978 561 74 701 446045 92 45451 454 (3000) 68 218 409 82 515 99. 600 32 35 43 79 
ö iehungs⸗Liſte 514 54 90 770 99 564 0 4 14007 74 190 (500) (870 444062 (300) 335 610 22 48 (3000) 549 7 


237 350 441 70 (3000) 84 568 74 713 22 81 839905 63 415046 (500) 307 42 596 616 34 446032 
3 243108 88 90 305 11 14 448 764 81 59 94 (1500) 96 262 73 478 569 641 43 781 801 
68 1 9 5 13000) 98 N 5 2 112030 170 (500) 275 (500) 532 701 


3 (5 962 1482 5 2 98 
82 800 (1500) 001 248160 400 70 8 21 (500) 93 883 418040 57 65 124 43 85 319 96 
493 541 706 95 625 84 92 119018 267 392 419 37 
62 85 636 43 86 847 979 

180118 55 212 365 436 576.842 84 986 48090 
(3000) 18001500) 243 50 91 809 919 122234 86 


ſich dem reiſenden Publikum. 5 Die Nummern, bei denen Nichts bemer 
Deutſche Bedienung. Deutſche Zeitungen. Re⸗ 5 3 ee den Gewinn von 210 Mark. 


ſtauration & la carte. Moderate Preiſe. Ohne Garantie.) 


und. Bios Pen oom, Tel befegene Bol v | ji der 4. Klaſſe gie Kgl. Preuß 8 
2. Klaſſe mit 50 gut möblirten Zimmern empfiehlt x „M ESS MER : vom 4. nguft, 
kt iſt, erhalten 
F k 


Beſitzer II. Schmidt, 15 Russische Mischung pr. PId. Mk. 5 — . Vormittags- Ziehung. 
rnte 1890 — 91, bei 8 Pfund franko, schr beliebt, 43 175 91 300 6 (1500) 71 413 (300) 93 690 


i 

2 

b Das Rittergut Kl.⸗Lüblow, Kreis U den Ei. 659 774 890 940 49 2013 35 234 (300) 92 446 
4 


— —— ͤ— — — 

A. Schwartz, Stettin (1500) 828 48 (1500) 4047 118 255 325 32 9441 718 875 038 9558080 505 12 108 588 021 10 921 73 82 92 031 790 (00) 813 12300 5 115 

R ei i 096 921 185224 37 358505 5 977 15602048707 05 804 52 424095 51 76 80 
i Lauenburg i. Pom., ſoll erbtheilungs⸗ Sau- und Kunstschlosserei 558 (300) 635 43 (300) , gig M2221 57 07 41087 15820 5 797 97 981 175015 105 208 307 88 648 848 
2 Be verkauft werden. Daſſelbe war e Geldschränke 8 * — 7 5 32 W ae 37 008 4 8 8 555 55 5 (300) 802 159169 2 8850 Amann (10, au (ee 
. Fat 50 Jahre in der Hand eines ſorg⸗ . 1 86. 5080 121 447 59% 699 (500) 804 64 (3000) 406240 604 862 998 401060 82 108 17 64 94582085 992.845 (3000) 963 128259 350 505 70 
| ſamen Wirthes, befindet ſich daher in Sete n e , 879 DS B6 a@0dL ACT IE (300) 
| (5000) 80 98 923 85 9097 71 405 511 658 955 809 451 88 672 81 (800) 408075 233 304 90 659.70 213 45 59.348 86 439 (500) 51053 727 827 912 
130121 (3000) 87 503 669 99 720 813 918 


8249 53 452 511 (1500) 716 26 880 9052 191 222 
343 470 512 63 85 790 897 

149043 95 96 279 319 459 589 855 68 988 41043 
185 220 72 402 87 542 63 (300) 691 736 49 64 70 
1828 42064 133 44 216 846 77 88 92 445 775 812 


guter Kultur. Areal ca. 2300 Morgen, 
davon ca. 1600 Morg. Acker, 500 Morg. f 
Wald. Auskunft ertheilt der Bevoll⸗ 


Copirpressen. 


T. Toepfer, 


Der 


* 1 1 1 F 

2 mächtigte II. Fliessbach auf Hofieferant. Sr. Maj. des Kaisers \ 8 9 95 93 833 a 

(Shottſchewke per Zelaſen , . Can) Bu TE Ben a Ends ar a Ti 0 

55 =: pe > Mönchenstr. 19. X sis 629 749 928 70 48109 50 36 97 218 (500) | (5000) 474097 (500) 224 552 79 704 12 87 80052 305 33 778 808 101 88 99 278 

2 u Preiswürdige und gediegene 62903 659 85 741 41 706 975 96 46052 78 981929 4 7 149 81 87 805.497 98 577 663 758 824.40] 7) n Ei Re 70 = 

’ Imüchen- Einrichtungen. 3 51.43 @00) o1 074 Tas a7 au 248 48.92 ( 718 800 970 44065 9s 160 80 27 Bir (1500) |86 (5000) 796961207 305 (300) 405, 645 

8 Nataly Sen, 361 508 724 90 887 (300) 93 8006 (500) 12364718839 970 434055 98 180 89 275 315 33 88] 49071 130 57 94 2 45 3000) 142126 269 

5 Küchenmöbel aller Art, 220 48 54 359 (300) 540 44 71 72 602 4 16 39 622 801 17 80 934 #235044 (300 252 345 449 44075 142 318 De N55 79 88 301 612 8 

e , ũ ůk—Rrk! !! an ar mal a 

5 | 3 j sets, Badeartike 957 > DIE 8 07 09 71 402 76 

5 ER eie. Notegtellen, ochierde, 00089 90 249 55:98 (300). 621 25 (3000) 738] 685 794 828024 101 3 21.98 334 98 458 666 0181979 807 24009 150 229 6 80 881 1450490 

1 ? Petroleumkocher, Kaffee- und Theebretter, 814 28 (300) 43 59 82108 14 319 48 53 431.550] 29 74 85 175010 30 82 249 348 474 563 23 71|598 807 170 81 697 802 973 448195 309 

% Nickel-Kafee- und Thec-Service, 83 608 50 835 41 74 22026 44 80 89 208 (5000) |(300) 779 (89093 89 Bl. 64e z 2207 (4500940 828 58 (6000) 642 43 755 (500) 
Christofle Essbestecke, 3 | 386 466 68 70 515 794 848 (1500) 935 23018 26 290083 180 398 461 508 59 45480 497994 841 924 33 449019 310 32 427 93.569 724, 


56 202 356 01 420 52 827 923 182249 61.94 319948 97 7 9 

0 0 . 500057 124 77 90 770 837 73 996 181171 93 

89 426 38 (800) 515 67 603 827 901 23 (500) 4454 59 581 (1500) 635 95 (300) 771 818 35 
8 


1436 67 222 321 4796 420 551 (500) 835 991 
183130 84 89 323 74475 81 501 50 620 724 0) 4 487105 15 84309 410 56 78.92 93 022 789 


24119 219 11 72 318 27 65 443 519688 702 6 83 
3918 25086 267.345 420 48 514 47 650 73 766 847 


Lampen, Kronen, Ampeln, 
MA Hochzeits- und Gelegenheits- Geschenke. 
A - A. Toepfer, N mehentr. 


„Spukgeſchichten“ 


und 


“ 


| 2 12. 8 
% 2 t 79, 2425 511 39 74 441 597 621 84 780 890 942 88 92 94 77 48181 (300) 53 80 8 407 (3000099 153 2 25 67 68 
7 2 Schip ka zu 2 — .. ˙ a11)053 808 966. 185098 37 05 274 83 (300) 339 81 anne 1988 49 1 05 
E a ir cd A 1 17 833 84 460 90 678 776 956 85246 326 76 484501 725 38 945, 28105 209 331 81 40 % 473 (300) 70 514 (500) 63 905 13 59 (500) 72 
2 in dieſem Quartal von 42 57 517 81 (500) 95 723 23 97 826 30 97 (300) 753 851 78 92 910 099 (300) 88 919 485097 110 523 612 751 77 973 also 226 306 
ji 212 30268 (1500) 98 829 400 17 714 29 31202 419|598 664 742 818 34 44 (300) 77 95 25 375 76 428 526 31 36 850 482235 42 (3000) 319 65 415 
Schorers Tamilienhlatt. F ee ee N * ge 8 69050 44 80 46090) 285020 51 189 531 94 601 946 90 812 63 74 76 94 921 46 
N 2 2 43 845 91786 83057 190 247 389 447 32026 97 203 630 24 34 55 . 9467 159004 22 (500 
1 + ti en imbeer l { 59 en (300) 668 843 926 . ee 0 10 5 95 99 212 319 68 499 506 604 55 928 997 81 8 440 69 (500) 
By. In derſelben Zeitſchrift erſcheint im laufenden 320 (3000) 485 97 502 85 707110000) 12 80 807 (300 . N x 0 
ao rettete Bae ee en ß , Due So ner 2 
€ 2 5 7 5 2 ne f 5 € 5 H 2 ( Dr, * 

75 1 1 TER 2 9 5 =, 2 EN 88 5 a 833 916 463063 156 301 68 
N 82004 80 180 289 44 383 470 (500) 508 (500) (300) 4056 67 126 252 310 65 (5000) 401 14.557 501 24 613 721 87 x 
da K un ſtlerb I ut C. F. B e emroth, 57 62 669 750 38082 120 72 201 99 400 9 922 958 84 8468 95 765 887 920 2063 72 135 401 534 696 821 59 80919 8 184 
8 Schuhſtraße 4 51 45 5 500) 165135 39 373 83 454 
. von >> — 21 (3000) 534 610 708 44 830 905 89084 100 51 74 204 46 (800) 51 459 92 514 625 4029 99 115 70 613 18 88 929 a 182 298 306 28 457 
Kr H. schohert. FIRE 246700 93 339 431 61 (500) 571 718 90 784 28 411 58 80 558 641 79 857 8224 80 481 516.45 522 98 804.96 404 705 49 66 77 344 464 94 
ba; — EEE | (10000) 837 731 96 971 6020 211 31 634 785 852 68 2150 208 | 608 771 921 083040 101 205 890 826 70 
* Probenummern durch jede Buchhandl 5 40019 278 492 510 85 (300) 602 8 75 724 8630 473 697 755 87 879 900 80 8117255 341 430 794 958 188057 148 (3000) 225 92 815 984 

5 urch jede Buchhandlung. 815 40069347 54 62 91 439 656 747 73 80 928 58 502 696 744 844 60 905 8044 113 445 600 49 887 489168 78 227 816,8 (8000 5 

ö z Preis 2 W. vierteljährli 815 41009 347 54 62 91 439 556 747 73 86 928058 502 696 74 600 49 8 22 1500) 30 72 559 744 
2 N . vierteljährlich. ma (300) 57 48017 39 43 71 236 354 78 (300) 97|741 95 829 88 925 (3000) 42 43 84 \ 120139 42 256 338 348 81 524 (5000 705 
* Verleger: Berlin, S. W. Deſſauerſtr. 4 409 71 80 83 772 96 821 88 980 (3000) 4051 97 40242 411 41014 189 97 266 (3000) 366 4656168 820 124056 87 19 00 88 67 122045 71 
Ki „S. W. . 4. 193 (1500) 629 (1500) 881 44001 580 (3000) 84884 558 655 714 59 810 56 946 73 18024 249 831979 (3000) 000 31 40 er 259 77 725 59 (300) 
Ex 72 45105 (1500) 229 351 93 444 80 654 74 84777 842 47 (1500) 918 93_ 23154 75 (5000) 376 (1500) 130 96 268 78 5 279 83 310 94 99 436 


J. H. Schorer. 


Sean arion. 


„N Kurfürſtenſtraße 2, Wee 
ö 9s (3000) 725 78 52088 113 583 606 736 880 


2 empfiehlt „„ re N 5 5 520 6 5 
a, Braunkohlen, Techglanz-Braunhohlen 4 5 93 
65 


460 61 558 (1500) 660 817 27 44038 45 82 102 815 81 88 928. 358000 DI 849501 83 66 674 938 
5 502 85 58 553.63 624 713616 33 53 93 850 n94156 67 591 80 625 89 

804 9627 2000 27 148 88 (600) 980 42 50 86 (1500) 230095 20 29897 488 29 767 1800) 022 
126015 43 180 335 98 42 


776 963 46152 278 302 402 541 682 701 6 867 56 
42096 (1500) 339 52 413 50 56 563 631 87 722 
27 60 946 53 66:81 48044 96 158 497 591 859 
81 (1500) 49187 212 467 78 535 76 707 47 810 


J f 60 69 917 
J. Gollnow, Stetlin, 80081 92 120 210 361 555 653 729 (5000) 41 
e 808 13 89 932 39 31040 140 71 868 (300) 635 


* 


D 
12 N 


855 5 55 200 98 326 61 682 778 803 (300) 57 
76 9 


{ 4 
5 a 7 180194 97 267 396 (3000) 517 38 91 601 9 
1012 259 OB 46 400 689 h 704.97 008 45 759 997 754071 102 91 201 314 18 85 432 82 597 


21012 259 92 346 408 589 99 764 97 904 45 3 9 
49 97 7 81 96 236 349 402 18 652 90 8 
22004 181 212 74 471 508 678 749 97 827 42.970 |983 ges 2581354 45 60 673 740 58 938 55 57 


2 52 412 718 51 (3000) 80 56019 28 136 62 90 9610300) 23047 79 87 178 201 (300) 65 67 86 323 183079 179 235 45 4 a 
Brig nettes, Coats aus der rühmlichſt bekannten „Fortſchritt⸗Grube“, 290 97 341 67 538 718 942 87088 211 20 53 358 9 5 93 148 814 63 005 04 9. 22050 51 nnn 53 341 57 840 Od. 9 
5 9 anerkannt beſte Marke des ganzen Braunkohlen⸗Gebiets, 462 646 726 27 50 819 (3000) 45 75 909 70 88048182 (300) 224 400 3 58 548 757 822 907 25058 81 205 85 255080 105 a m 2 435 53 (80 

5 5 5 A 


* engliſche und ſchie offerirt ab eintreffenden Kahn zu verhältnißmäßig ſehr 147 75 209 300 32 525 653 786 89025 139 231(3000) 108 29 36 53 65 86 287 94 371 445 9 

St eink g leſiſche billigen Preiſen = 887 515 17 86 621 716 17 (500) 37 900 64 5009 756 913 20267 461 502 682 749 85 86 88 881 (3000) 916 289210 29 36 78 89 615 472 
ntohlen Gustav B. Müller 60095 176 482 86 553 624 789 70 940 60 64068 891 966 22184 222 53 319 38 57 600 732 52 985 630 52 778 824 (5000 88 99 
9 |70 173 216 21 54 333 489 634 700 20 970 13 82 (500) 28106 28 53 368 453 501. 605 811 55 982 are 
62096 173 423 546 59 890 951 57 32831309 6589005 54 245 320 493 698 715 77 905 a 


— e 
u 4 
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* zu den billigen Preiſen. Frauenſtraße 2. 


